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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Bevolkerung von Stainach-Piirgg!

Mittlerweile ist ein Jahr
vergangen, seit das Coro-
na Virus uns und die ganze
Welt vor grofle Herausfor-
derungen stellt. Alle Be-
reiche unseres Lebens sind
in irgendeiner Weise da-
von betroffen. Sei es in den
Kindergiirten, Schulen, am
Arbeitsplatz oder in den Fa-
milien.

Als Gemeinde sind wir stin-
dig bemiiht, rasch die ent-
sprechenden Maflnahmen und
Moglichkeiten zur Eindim-
mung und Bekdmpfung der
Pandemie zu setzen. Deshalb
haben wir uns auch im De-
zember 2020 sofort bereit er-
klart, als die ersten Massente-
stungen fiir das Lehrpersonal
und dann fiir die Bevolkerung
angeboten wurden, eine Test-
station im Volkshaus zu be-
treiben.

Speziell die Administration
hierfiir war flir uns als Ge-

Die FF Stainach war an bei-
den Wochenenden im Einsatz

meinde eine grofle Herausfor-
derung. Gemeinsam mit Frei-
willigen aus der Bevolkerung,
den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Gemeinde,
den Gemeinderdten und den
Feuerwehren aus Stainach,
Unterburg, Worschachwald
und Worschach konnten diese
Testungen durchgefiihrt wer-
den.

Fiir ihre Bereitschaft und ih-
ren Einsatz bedanke ich mich
im Namen der Marktgemein-

Teststrafe im Volkshaus in Stainach

Impressum:

de Stainach-Piirgg aufrichtig!
Einen groflen Dank richte ich
auch an die Soldaten aus der
Kaserne Aigen sowie die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Roten Kreuzes, die an
den beiden Testwochenenden
fiir die Bevolkerung bei uns
in Stainach-Piirgg im Einsatz
waren.

Leider ist es heute noch nicht
absehbar, wie und wann sich
die Situation rund um CO-
VID-19 entscharfen wird. Ge-
wiss ist, dass uns die Impfung
einen wesentlichen Schritt
in Richtung Normalitét fiih-
ren wird. Um auch in diesem
Bereich schnell und direkt
reagieren zu konnen, sind
die Gemeinden im stidndigen
Austausch mit dem Land und
den zustdndigen Impfstellen.

Nach den Impfungen der Be-
wohnerinnen und Bewohner
der Pflegeheime, wurden im
Jéanner die tber 80-Jahrigen
unserer Bevolkerung aufge-
rufen, sich fir die Corona
Schutzimpfung anzumelden.

Dabei haben unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Gemeindestube all jene Per-
sonen unterstiitzt, die nicht
in der Lage waren, sich on-
line anzumelden. Die Bereit-
schaft der tiber 80-Jahrigen,
sich impfen zu lassen, liegt in
der Steiermark bei anndhernd
90%. In unserer Gemein-
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de haben sich 73% der iiber
80-Jahrigen fiir die COVID-
Schutzimpfung angemeldet.

Anfang Mairz sollen dann
die Impfungen schrittweise,
je nach Verfiigbarkeit fiir die
Jahrginge 1941 und Alter,
starten. Uber Zeit und Ort
Thres Impftermins werden Sie
personlich informiert.

Seit 1. Februar ist die Anmel-
dung zur Corona Schutzimp-
fung fiir alle Steirerinnen und
Steirer ab 16 Jahren mit Haupt-
wohnsitz in der Steiermark
zuganglich. Unter dem Link
anmeldung.steiermark-impft.at
kann man sich fiir die Schutz-
impfung vormerken lassen.

Jetzt anmelden zur Impfung!
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Erscheinungsweise 4-mal jahrlich (jeweils Anfang Mirz, Juni, September und Dezember).

Aus Griinden leichterer Lesbarkeit wurde teilweise auf gender-gerechte Formulierungen verzichtet, gleichwohl richten sich die Informationen und Erklarungen
an Leser beiderlei Geschlechts. Titel: ,,Frithlingsgefiihle* - Kiinstlerin Judith Seiler-Schlommer
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Fir alle, die keinen Internet-
zugang haben, besteht die
Moglichkeit, sich von Freun-
den oder der Familie anmel-
den zu lassen. Aber auch
unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Gemeindeamt
unterstiitzen Sie dabei gerne.

Um den administrativen Auf-
wand bei den Impfungen
zu minimieren und um Zeit
zu sparen, stellen wir Ih-
nen den ,,Aufkldrungs- und
Dokumentationsbogen  Co-
rona-Schutzimpfung* des
Bundesministeriums fiir So-
ziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz ab
sofort auch bei uns auf der

Walter

Schwab  Postenkommandant

Gemeinde zur Verfiigung.
Dieser Aufklarungs- und Do-
kumentationsbogen ist bei je-
der Threr zwei Teilimpfungen
erforderlich.

Bitte fiillen Sie vor Threm
Impftermin jeweils diesen
Bogen aus und nehmen diesen
zu Threr Impfung mit.

Der  ,Aufklirungs- und
Dokumentationsbogen
Corona-Schutzimpfung®
ist auch online unter:
www.sozialministerium.
at/Corona-Schutzimpfung/
Corona-Schutzimpfung-
--Durchfuehrung-und-Orga-
nisation.html verfiigbar.

der

Polizeiinspektion Stainach wurde in den
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Nach 41 Jahren 3 Monaten
und 14 Tagen im Dienste der
Sicherheit hat sich KI Wal-
ter Schwab in den wohlver-
dienten Ruhestand verab-
schiedet. Anlass dafiir, sich
seitens der Marktgemeinde
Stainach-Piirgg bei ihm zu
bedanken.

Nach seinen dienstlichen Stati-
onen zuvor in Oberdsterreich,
Salzburg,  Niederosterreich
und der Steiermark, wurde er
auf eigenen Wunsch im Juli
1996 zum Gendarmerieposten
nach Stainach versetzt, wo er
als Sachbearbeiter erst den
Kriminaldienst und anschlie-
Bend den Verkehrsdienst lei-
tete.

Nach der Ernen- |
nung zum stellver-
tretenden Kom-
mandanten im Jahr |
2010 wurde Walter
Schwab 2013 zum
Inspektionskom-
mandanten der
Polizeiinspektion
Stainach bestellt.

Diese Funktion hat er bis zu
seinem Ruhestand mit Hingabe
und hundertprozentigem Ein-
satz gelebt.

Als  Biirgermeister  von
Stainach-Piirgg darf ich mich
fiir die gute und offene Zu-
sammenarbeit {iber die Jahre
aufrichtig bedanken! Spezi-
ell erwdhnen mochte ich die
Schulwegsicherung fiir unsere
Kinder am Hauptplatz in Stai-
nach, die KI Walter Schwab
ein grofles Anliegen war.

Wir wiinschen Dir, lieber

Walter, alles Gute und viel
Gesundheit fiir Deinen neuen
Lebensabschnitt!

Abschied von einem lieben Wegbegleiter.

Am Mittwoch, dem 9. Dezem-
ber 2020, hat uns die traurige
Nachricht ereilt, dass unser
ehemaliger Gemeinderat,
Herr Heinz Planitzer, nach
langer Krankheit von seinem
Leiden erlost wurde.

Heinz Planitzer war im Zuge
der Gemeindestrukturre-
form 2015 ein glithender
Befiirworter und Verfech-
ter unserer neuen Gemeinde
Stainach-Piirgg. Als Gemein-
derat, aber auch noch danach,
brachte sich Heinz bei vielen
Gemeindebauprojekten durch
seine berufliche Qualifikation

und sein Wissen ein und erspar-
te so der Gemeinde viel Geld.

Personlich verabschiede ich
mich von einem viterlichen
Freund, der mich stets bera-
ten und unterstiitzt hat. Licber
Heinz, ruhe in Frieden!

Sanierung des Gemeindewohnhauses in der

Bahnhofstrafse 106

Eines unserer iltesten

Gemeindewohnhiuser in
Stainach-Piirgg wurde einer
thermischen Sanierung un-
terzogen und erstrahlt nun
mit neuen Fenstern und ei-
ner neuen Fassade in neuem
Glanz!

Mein Dank richtet sich an
die Mieterinnen und Mieter
unseres Wohnhauses fiir die
Geduld und das Ertragen et-
waiger Unannehmlichkeiten
wiéhrend der Sanierung. Wir
freuen uns, dass neben dem
optischen Effekt auch die
thermische Sanierung eine
Steigerung und Verbesserung
der Wohnqualitit mit sich
bringen wird.

Danke auch an den ehema-
ligen Gemeinderat Reinhold
Fuchs sowie an unsere Amts-
leiterin Petra Schmied, die
dieses Projekt seitens der Ge-
meinde betreut haben.

Ihr Biirgermeister
Roland Raninger
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Personelle Verdinderungen im Team der Gemeindemitarbeiterinnen und Gemeindemitarbeiter

Mit dem beruflichen Wech-
sel von Gernot Speckmoser
von der Gemeinde zur Po-
lizei sowie durch die wach-
senden Anforderungen im
Bereich der Buchhaltung
und Verwaltung hat sich
der Gemeinderat dazu ent-
schlossen, zwei neue Mit-
arbeiterinnen/Mitarbeiter
einzustellen.

Fabian Lindner

Nach der allgemeinen Aus-
schreibung der Arbeitsplitze
wurden Herr Fabian Lindner
mit 100% und Frau Mag. Mag-
dalena Neuhaus mit 50% Be-
schaftigungsausmall als neuer
Mitarbeiter / neue Mitarbeiterin
vom Gemeinderat besttigt.

Fabian Lindner wird im Be-
reich der Buchhaltung und
Vorschreibungen tétig sein.
Frau Mag. Magdalena Neu-
haus tibernimmt einen Grof3-
teil der Aufgaben von Gernot
Speckmoser wie die Abwick-

0

Mag. Magdalena Neuhaus

lung von Gemeindeprojekten,
das Versicherungswesen so-
wie die Belange des Schulun-
terrichts- und Veranstaltungs-
gesetzes. Beide Mitarbeiter
haben sich bereits gut einge-
wohnt und eingearbeitet und
freuen sich, dass sie flir unsere
Gemeinde arbeiten diirfen.

Marcus Rojer

Nach der Zuriicklegung der
Funktion des Bauhofleiters
durch Albert Hubner wurde
dieser wichtige Aufgabenbe-
reich intern am Bauhof zur
Neubesetzung  ausgeschrie-
ben. Anhand der eingelangten
Bewerbungen ist im Gemein-
derat Herr Marcus Rojer als
neuer Bauhofleiter und Herr
Philipp Forstner als sein

Stellvertreter bestimmt wor-
den.

Philipp Forstner

Hans Pleschberger, Biirger-
busfahrer der ersten Stunde,
hat aus personlichen Griinden
mit 31.12.2020 seine Biirger-

busschliissel abgegeben und
seinen Dienst beendet. Seit
Mai 2014 war er wochentlich
mit dem Biirgerbus unter-
wegs, um der hauptsdchlich
ilteren und nicht mehr mo-
bilen Bevdlkerung den Arzt-
besuch oder das Einkaufen
zu ermdglichen. Neben den
Aufgaben als Fahrer hat Hans
Pleschberger auch immer ger-
ne geholfen, wenn die Ein-
kaufstasche einmal zu schwer,
oder der Weg in die Arztpraxis
allein zu beschwerlich war.

Hans Pleschberger
Seitens der Gemeinde be-
danken wir uns bei dir, lieber

Hans, fiir deine Dienste und
wiinschen dir alles Gute im

Damit auch weiterhin der
Biirgerbus fiir Fahrten wie
gewohnt zur Verfligung steht,
hat sich Frau Daniela Rojer
bereit erklért, die Nachfolge
fir Hans Pleschberger anzu-
treten. Daniela Rojer ist be-
reits als Schulbusfahrerin be-
kannt und im Einsatz.

h

Danield Rojer

Wir wiinschen allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in
ihren neuen Funktionen und
Aufgaben alles Gute und viel
Freude bei Threr Arbeit fiir
die Marktgemeinde Stainach-
Piirgg!!

1hr Biirgermeister

Roland Raninger

Ruhestand!
Heizkostenzuschuss
Pensionisten/innen mit  Antragstellung:
Hauptwohnsitz in  der  April bis Mai 2021
Marktgemeinde Stainach- .

. . Information:
Piirgg, deren Pensionszah- )
lung eine Ausgleichszulage Deate Wegscheider

beinhaltet (= Mindestpensi-
on), konnen auch heuer wie-
der den Heizkostenzuschuss
fiir die Heizperiode 2020/21
beantragen.

Erforderliche Unterlagen:
Pensionsbescheid 2021 oder
den Uberweisungsbeleg der
letzten Pension.

(Gemeindeamt 1. Stock)
Tel. 03682/24800-22

Seite 5
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Naherholungsgebiet im Winter

Spechtenseelift und Loipe in Worschachwald

Speziell in dieser so for-
dernden Zeit mit Corona
war und ist es uns ein An-
liegen, dass wir, sofern es
die gesetzlichen Vorgaben
erlauben, unsere Freizeitan-
gebote der Bevilkerung zur
Verfiigung stellen konnen.

So wie im Sommer mit unseren
Freibddern haben wir auch im
Winter alles versucht, damit
wir unseren gemeindeeigenen
Schilift und unsere Langlauf-
loipe in Worschachwald in
Betrieb nehmen kénnen.

Trotz des schneearmen De-
zembers ist es auf Grund der
kalten Temperaturen und des
groBartigen Einsatzes der
Liftmannschaft gelungen,
durch Beschneiung mit un-
seren Schneekanonen anfangs
eine Teilstrecke unseres Schi-
lifts befahrbar zu machen.

Im Janner brachte dann der
Winter den lang ersehnten
Schnee, und neben den {iib-
rigen Pisten, konnte auch die
Langlaufloipe mit unserem
Pistengerit gespurt werden.

In diesem Zusammenhang
bedanke ich mich beim Ver-
ein Spechtenseelift fiir die
gute Zusammenarbeit und
Unterstiitzung! Ohne ihre
Unterstiitzung wiére die Auf-
rechterhaltung des Spechten-
seeliftes fiir uns als Gemeinde
schwer machbar.

Ein aufrichtiges Danke auch

an die Familie Eingang vom
Worschachwalderhof, die den
Schifahrerinnen und Schifah-
rern die Beniitzung der Sani-
tareinrichtungen  unentgelt-
lich ermoglicht hat, obwohl

Willkommen auf dem Egger-Gut

ihr Wirtshaus auf Grund der
COVID-19 -Verordnung ge-
schlossen bleiben musste!

Biirgermeister
Roland Raninger

Mit dem Um- und Ausbau
des Egger-Guts haben wir,
Miriam Piihringer-Loef
und Thomas Piihringer, ei-
nen besonderen Ort fiir be-
sondere Momente geschaf-
fen. Die einzigartige Lage
mit Blick vom Grimming
bis zum Dachstein lidt zum
Verweilen und Genieflen
ein.

Im neugestalteten Egger-Stii-
berl erwartet die Géste eine
leckere Jause aus regionalen
Produkten mit einem guten
Glas Wein oder Bier.

Wellness fiir die Seele bie-
ten unsere 6 gemiitlichen
Doppelzimmer der Egger-
Auszeit, jedes Zimmer bietet
einen traumhaften Blick auf
Grimming und Dachstein. Bei
der Einrichtung der Zimmer

wurde bewusst darauf geach-
tet, eine Mischung aus alten
traditionellen mit modernen
Elementen zu finden.

Die Zimmer befinden sich im
Erd- und Obergeschoss und
verfiigen iiber eine Grofie von
25-27 m2. Als Friihstiicks-
raum dient das gemiitliche
Egger-Stiiberl, hier erwartet
sie ein individuell zusam-
mengestelltes Friihstiick, aus
frischen und regionalen Pro-
dukten, die einen guten Start
in den Tag garantieren.

Der Egger-Stadl ist der per-
fekte Ort fiir Seminare, Team-
buildings oder groBere Feste
und Hochzeiten. Wir freuen
uns auf Thren Besuch, sobald
es wieder moglich ist.

Weitere Informationen finden
sie unter: www.eggergut.cu

Egger-Gut, Miriam Piihringer-Loef & Thomas Piihringer
PL Gastronomie KG, Zlem 6, 8982 Stainach-Piirgg
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Seit 2017 wurden von Seiten
des Amtes der Stmk. Lan-
desregierung, Abteilung 14
— Wasserwirtschaft in Zu-
sammenarbeit mit der TDC
Ziviltechniker GmbH Ab-
flussuntersuchungen an der
Enns und deren Einzugsge-
bieten durchgefiihrt.

Aufgrund dieser Untersu-
chungsergebnisse wurden der
Marktgemeinde Stainach-
Piirgg nunmehr die Abfluss-
untersuchung und der Ent-
wurf zum Gefahrenzonenplan
vorgestellt und {iibergeben.
Der Entwurf des Gefahrenzo-
nenplanes soll auf Grundlage
des Untersuchungsergeb-
nisses im Frithjahr 2021 zur

offentlichen Auflage und Ein-
sichtnahme kundgemacht und
verordnet werden.

Von Seiten der Marktgemeinde
Stainach-Plirgg diirfen wir
hinweisen, dass es in den Be-
reichen der Ortsteile Trauten-
fels, Unterburg und Unter-
grimming zu Verdnderungen
der Hochwasserlinien gekom-
men ist. Diese Erkenntnisse
sind bereits jetzt bei diversen
Vorhaben, z.B. Bauvorhaben,
Flachenwidmungen etc. zu
berticksichtigen und anzu-
wenden.

Bei Interesse kann in die Un-
terlagen unter vorheriger Ter-
minvereinbarung im Markt-
gemeindeamt Stainach-Piirgg

Vorankiindigung

Enns - Hochwasser in Trautenfels - 23.12.1992

bereits Einsicht genommen
werden. Ebenso sind die neuen
Hochwasserberechnungen be-
reits im GIS-Steiermark unter

gis.stmk.gv.at/atlas/ eingear-
beitet und ersichtlich.

Bauamt
Marktgemeinde Stainach-Piirgg

Versand unserer Zeitung

Strafsenreinigung Friihjahr

Alljiahrlich werden die Stra-
Ben und Wege in unserem
Gemeindegebiet vom Streu-
splitt befreit.

Die Kehrmaschinen werden
an mehreren Ta- [T

gen zur Reini-

Newsletter sowie mittels App
»Gemeinde24“ mitgeteilt.

Mag. Magdalena Neuhaus
Marktgemeinde Stainach-Plirgg

gung ausfahren.
Die genauen Ter- |
mine sind noch {48
nicht fixiert, die-

se werden Ihnen
rechtzeitig per

Foto: Marktgemeinde

Stellenausschreibung Bademeister

Von der Marktgemeinde Stainach-Piirgg wird fiir
die kommende Schwimmbadsaison eine Stelle
als Bademeister ausgeschrieben:

Bademeister-Ausbildung und
Helferschein erforderlich!

Nahere Auskiinfte im Gemeindeamt der
Marktgemeinde Stainach-Piirgg

Petra Schmied; Telefon: 03682/24800-12
Mail: petra.schmied@stainach-puergg.gv.at

Postversand an Interessierte moglich

Viele ehemalige Bewohner
von Stainach-Piirgg sowie
Freunde unserer Gemeinde
haben Interesse an regelmi-
Biger Information aus der
Heimat. Diesem Wunsch
kommen wir gerne gegen
einen Unkostenbeitrag zum
Porto nach.

Nach Uberweisung eines Jah-
resbeitrages von 10 Euro schi-
cken wir gerne alle 3 Monate
unsere Zeitung an jede belie-
bige Adresse weltweit.

Bei Interesse ersuchen wir um
ein Mail mit der Empfanger-

adresse an
Sabine.Roithner@aon.at

und Einzahlung des Betrages
auf unser Konto bei der
Steiermérkischen Sparkasse:

AT31 2081 5080 0011 1438
BIC STSPAT2GXXX

Fir Géste wund Zweit-
wohnsitze liegen  zuséitz-
lich  kostenlos Exemplare

zur freien Entnahme beim
Worschachwalderhof, beim
Landena-Portierverkauf, am
Gemeindeamt, bei der Le-
benshilfe (Postpartner) und
in der Bahnhoftrafik Stainach

auf.

Zusétzlich sind sowohl die ak-
tuelle Ausgabe als auch éltere
Ausgaben unserer Zeitung
elektronisch auf der Home-
page der Gemeinde (Meine
Gemeinde / Gemeindezei-
tung) und in der Gemeinde24
App verfiigbar

Heinz Schachner

Obmann Verein
Wir Gemeindezeitung

Seite 7



W ' R in Stainach-Purgg

Seite &

Stainacher Hof

Traditionsgasthof am Hauptplatz Stainach unter neuer Fiihrung

Mit Herrn Zaha Mesic gibt
es seit Jinner einen neuen

Pichter des ehemaligen
Gasthofes  Zeiringer in
Stainach.

Nachdem der Pachtvertrag
mit dem bisherigen Péchter
Helmuth Sorger nicht mehr
verldngert wurde, ist es dem
Hauseigentiimer Herbert Gaar
gelungen, den anerkannten
Gastronomen Zaha Mesic als
neuen Péchter zu gewinnen.

Zaha Mesic, bekannt auch
unter dem Namen Sascha,

der Ende der 90er Jahre im
Glaser-Haus am Hauptplatz
eine Videothek und ein Im-
biss-Lokal (heute Stehbeisl)
betrieben hat, ist sicher noch
vielen Stainacherinnen und
Stainachern bekannnt. Die
letzten Jahre hat er ein Gast-
haus am Thalersee nahe Graz
erfolgreich gefiihrt.

Sobald es gesetzlich erlaubt
ist, werden im Gasthof und
Gastgarten gutbiirgerliche
Kiiche ergédnzt durch Spezi-
alititenwochen  angeboten.

bzw. zuletzt Heidis Himmel-
reich) wird wieder gedfinet.
Sowohl fiir das Gasthaus als
auch fiir die Bar wird gerade
ein  Veranstaltungskonzept
erarbeitet, iiber das wir gerne
in der nichsten Ausgabe be-
richten werden.

Zaha Mesic, der unterstiitzt
von seiner Tochter und

Tedi - Markt im Einkaufszentrum Stainach

Auch die Bar (Kleine Bar

seinem Sohn ab Sommer
auch den Gastro-Schirm im
Schwimmbad Stainach be-
treiben wird, hat viele Ideen,
die unsere Gemeinde berei-
chern werden. Hoffen wir auf
ein baldiges Ende der Pan-
demie-Einschrinkungen und
ein paar nette Stunden beim
neuen Péchter.

Heinz Schachner

Neues Warenangebot im ehemaligen Vogele-Gebaude

Der Non-Food-Héndler
TEDi eroffnet voraussicht-
lich am 11. Mirz 2021 eine
neue Filiale in der Bahnhof-
strafie 447 im Einkaufszen-
trum Stainach.

Auf rund 800 Quadratmetern
bietet der neue Markt zukiinf-
tig eine spannende Produkt-
auswahl, die tiberrascht: Egal,

ob Dekoration, Haushalt,
Schreibwaren oder Bastelar-
tikel — bei TEDi findet man
alles unter einem Dach. Inspi-
ration bietet die grof3e Vielfalt
der Artikel, gepaart mit aktu-
ellenTrendprodukten.

Die Filiale wird gemall dem
neuen  Einrichtungskonzept
ausgestattet, das durch eine

moderne Gestaltung besticht:
Dank einer innovativen
Regalgestaltung erhalten die
Kunden eine bessere Uber-
sicht tiber das vielfiltige Sor-
timent. Teil des eingefiihrten
Filialkonzepts sind zudem
breitere Giange und moglichst
grofle Ladenflichen, so kann
TEDi seinen Kunden und Pro-
dukten mehr Raum zur Verfi-
gung stellen.

Bei der Farbgestaltung wird
vermehrt auf dezente und
dunkle Farbtone gesetzt, die
traditionellen  TEDi-Farben
Gelb und Blau treten in den
Hintergrund.

Derzeit betreibt das Unterneh-
men mehr als 2.400 Filialen
in Europa. Der Einzelhdndler
hat seine Wurzeln in Deutsch-
land, ist aber seit 2011 auch

in Osterreich zu Hause und
betreibt hier mittlerweile 163
Filialen.

Mit rund 24.000 Mitarbeitern
ist TEDi derzeit in 9 euro-
pdischen Léndern vertreten:

Osterreich, Deutschland,
Polen, Slowenien, Kroatien,
Slowakei, Tschechien,

Spanien und Italien.

TEDi Warenhandels GmbH
Alexandra Rossler
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Thomas Losch auf Erfolgskurs mit seinem ersten Buch

WIR feiern mit

Vor circa einem halben Jahr
hat der Stainacher Thomas
Losch mitten in der Corona-
Zeit sein erstes Buch mit
dem Titel FREIE REDE
herausgebracht.

Thomas Losch — bestens be-
kannt und aktiv in vielen
Vereinen in und um unsere
Gemeinde — ermutigt durch
seine Entwicklung vom eher
schiichternen jungen Mann
zum selbstsicheren Rhetorik-
trainer und Redner auch an-
dere: Jeder kann reden lernen!

Tausende Leserinnen und
Leser sind bereits begeistert
von diesem Werk, wie auch
der Geschiftsfithrer des my-
Morawa-Verlags, Mag. Pa-
trick André, dem steirischen
Neo-Autor Rosen streut und
ihm zum grof3en Erfolg seines
Premierenwerkes gratuliert.

Besonders bemerkenswert
sind die Riickmeldungen zu
Loschs Praxisbuch, wie der
Autor selbst berichtet: Sehr
gut zu lesen, witzig, unter-
haltsam, fesselnd und tatsich-
lich ein Buch, mit einfachen
Werkzeugen fiir Situationen
des Lebens.

Ja, und genau das war das
Ziel, einen personlichen Be-
gleiter fiirs Leben zu schrei-
ben, von Freud bis Leid,
vom sicheren Auftreten in
der Schule, dem Beruf und
in allen privaten Gespréchen.
,Wie verkaufe ich meinem
Schatz eine super Idee?*
Viele fallen hier wohl zu sehr
mit der Tir ins Haus. So viel
sei vorweggenommen.

Jedenfalls hat die einfache
Losung auf diese Frage schon
viel Begeisterung ausgelost:

,»Ach, ja! Wieso féllt mir das
nicht selber ein?*

Und dort liegt wohl der wahre
Schliissel zum grof3en Erfolg
dieses Buches: Seine Einfach-
heit, Echtheit, verbunden mit
der puren Praxis und einem
Autor, der sich nicht zu wich-
tig, dafiir aber sich selbst ger-
ne ,,auf die Schaufel* nimmt.

Neu in Stainach - CARP HOUSE

Erhaltlich ist das Buch direkt
bei Thomas und Manuela
Losch  (office@rhetorik-trai-
ner.com oder 0664 3926777),
in der Bahnhoftrafik Schachner
und in der Trafik Zefferer
sowie im Buchhandel.

Wir wiinschen den Lesern viel

Erfolg bei der Umsetzung der
Praxistipps!

Fachgeschidtft fiir Anglerbedarf im Straﬁ gschwandtner-Haus

In dem am 8. Februar auf
ca. 100 m2 neu eroffneten
Shop im Bereich Haupt-
platz finden alle Fischer das
passende Zubehor fiir ihren
Sport. Anfinger erhalten
eine leistbare Ausriistung in
guter Qualitit, Profis finden
alles was an Ausstattung ge-
boten ist.

Aleksandar ~ Milosavljevic,
selbst seit seinem zweiten
Lebensjahr leidenschaftlicher
Fischer, ist vor zwei Jahren
von Wagrain nach Stainach
gezogen, wo er auch mit sei-
ner Familie lebt. Gerne nimmt
er sich personlich Zeit, die
Kunden ausfiihrlich zu bera-
ten. Das Sortiment umfasst
Zelte, Liegen, Stiihle, Ruten,
Futter, Taschen, Kochuten-
silien, Stirnlampen (auch fiir
andere Sportarten geeignet)

T

sowie Anglerzubehér wie
Haken, Schniire, Rollen usw.

Die sehr kundenfreundlichen
Offnungszeiten sind Montag
— Freitag von 9:00 bis 12:00
Uhr und von 13:00 bis 18:00
Uhr sowie Samstag von 9:00
bis 14:00 Uhr. Nach dem
erfolgreichen Start erwar-
tet Aleksandar — hoffentlich
ohne weitere coronabedingte
Unterbrechungen — weiter-
hin regen Zuspruch und freut
sich, auch Sie bald in seinem

Geschift begriiien zu diirfen.

Wir  in Stainach-Piirgg
wiinscht alles Gute und freut
sich iiber den neuen Impuls
im Zentrum von Stainach.

CARE

HOUSE

1]\_"J|F|

Nutzen Sie die Chance zum
Einkauf daheim und stirken
Sie die heimischen Betriebe.

Heinz Schachner

STAINACH-PURGG
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Grabgestaltung
Stein und Bad

Stein und Kiiche
Stein und Wohnen

Wer bei uns arbeitet, hat ,,eine Lehre voraus”:
Als innovatives und international agierendes Unternehmen sind wir immer auf der Suche nach
motivierten Nachwuchskraften (m/w).

Wenn auch DU Teil unserer Erfolgsgeschichte werden willst, dann bewirb Dich jetzt
fir eine unserer Lehrstellen:

MASCHINENBAUTECHNIKER (m/w)
LABORTECHNIKER (m/w)

Interessiert? Dann bewirb Dich jetzt unter

X jobvoraus@ennstalmilch.at

www.ennstalmilch.at

Ennstal Milch KG | BahnhofstraBe 182, 8950 Stainach-Piirgg | T: 03682/285-5500

Bitte lesen Sie die datenschutzrechtlichen Grundlagen fir die Verwendung
Ihrer Bewerberdaten auf unserer Webseite www.ennstalmilch.at/dsgvo und
vermerken Sie in Ihren Bewerbungsunterlagen, dass Sie der Ennstal Milch KG
die Zustimmung zur Verwendung erteilen.

Auch als Hybrid
erhdltlich!

Alles auBBer gewohnlich. \

Der neue Hyundai Tucson.

Der neue Hyundai Tucson sorgt mit visionarer Technik und revoluticndrem Design flr Aufregung.
Beeindruckend strahlt seine neue Lichtsignatur von aufen sowie sein zukunftsweisendes Interieur von innen
Komfort, Konnektivitdt und modernste Sicherheitsfeatures auf neuem Niveau erganzen die SUV-Power in Fo

Jetzt schon ab € 25.990,—-

Gleich informieren und testen: hyundai.at/tucson

AUTOSCHNITZER

TRAUTENFELS @& HYUNDAI

AFTNErn, in«d, Herstella 1 Hanalgroatalii . 3ymbolabhildung. 5atz- und Druckfehier voroehalten

mvollendung.
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Ennstaler Hilfskonvoi fiir kroatische Erdbebenopfer

Kurzvor dem Jahreswechsel
ereignete sich nahe der
Stiidte Petrinja, Sisak und
Glina eines der schwersten
je in Kroatien registrierten
Erdbeben. Heftige Erdstofie
zerstorten  siidlich  von
Zagreb ganze Dorfer und
richteten schwere Schiiden
an.

Schnelle Hilfe, unter ande-
rem auch aus Stainach-Piirgg,
erreichte  bereits ~ wenige
Tage darauf Kroatien. Der
erste Hilfstransport aus dem
Ennstal wurde am 2. Janner
erfolgreich organisiert und
dankbar im  Krisengebiet
empfangen.

Am 6. Janner hat erneut
ein starkes Nachbeben die
Region erschiittert. Viele be-
reits beschadigte Hauser wur-
den dabei komplett zerstort.
Gebrochene ~ Wasser- und
Kanalleitungen verursachten
gewaltige Probleme.

Weitere Hilfe war unbedingt
notwendig. So wurden die
Organisatoren ,,Maki“ Marki¢
und Harry Schuster unter der
Leitung von Jozo Jakoc¢i¢
(Firma GNS Stainach) sowie
der Heimatverein Kroatien in
Liezen erneut aktiv.

Es konnte diesmal eine noch
groBBere Menge an Hilfsgii-
tern - gespendet von verschie-

-

I

Wilfe f

denen einheimischen Firmen
und Privatpersonen - gesam-
melt werden. Viele Firmen
stellten  Transportfahrzeuge
zur Verfligung, und so konnte
der zweite Konvoi mit rund
20 Fahrzeugen beladen mit
Betten, Matratzen, Baumate-
rial, Lebensmitteln, Mineral-
wasser, Elektrogerdten und
Waren aller Art am 16. Janner
starten.

Einige  GroBspender wie
die Firma Schrottshammer
und die Landgenossenschaft
Ennstal steuerten enorme
Mengen an Lebensmittelkon-
serven und Getrinken bei.
Die Firma GNS Trockenbau
beteiligte sich mit Baumate-
rial aller Art. Die Stadt Lie-
zen, der Lions Club, sowie
die Marktgemeinde Stainach-
Pirgg spendeten Geldmittel
fir Betten und Matratzen.
Fahrer und Beifahrer waren
alle als freiwillige Helfer un-
terwegs. Vielen Dank an die
unzdhligen Helfer und Spen-
der, die Liste ist endlos.

Der Biirgermeister der Stadt Petrinja mit

Bernd Schrottshammer und Franz Planitzer

Trotz allem wird immer noch
vieles bendtigt. Die Wohnsitu-
ation vor Ort ist nach wie vor

verheerend. Mit Geldspen-
den konnte gezielt eingekauft
werden. Am allerwichtigsten
sind verschiedenste Baumate-
rialien, Wohncontainer, Mobel
aller Art und Heizgerite.

Die Spenden kommen ga-
rantiert ohne Abziige in der
Erdbebenregion an. Spenden-
konto des kroatischen Hei-
matvereines Liezen:

AT27 6000 0804 1007 7152

Vielen Dank im Voraus
und Hvala lijepa!

In eigener Sache

Spende der Wir-Zeitung fiir Kroatien

Durch die Pandemie konnte
das Zeitungsteam im letzten
Jahr keine Weihnachtsfeier
durchfiihren. In der letzten
Redaktionssitzung  haben
wir beschlossen, das so ge-
sparte Geld samt einer ent-
sprechenden Aufrundung
der Kroatienhilfe zur Verfii-
gung zu stellen.

Wir iiberweisen deshalb einen
Betrag von 1.000 Euro auf das

oben angefiihrte Konto des
kroatischen Heimatvereines.
Das Organisationsteam unter
Mitarbeit von Jozo Jakocic
wird dafiir sorgen, dass diese
und alle anderen Spenden die
richtigen Empfénger erreicht.

Gerne berichten wir in den
nichsten Ausgaben wieder
iber die Fortschritte beim
Wiederaufbau.

Heinz Schachner




W’R in Stainach-Purgg

Seite 12

Chronik Stainach Teil 53

10.02.1929

Von der Freiwilligen Feu-
erwehr Stainach wurde ein
Maskenumzug durchgefiihrt
und am Abend ein Masken-
ball abgehalten. Beide Veran-
staltungen fanden in der Be-
volkerung grof3en Anklang.
(Depotbuch der FF Stainach)
Die Musik Stainach fiihrte in
den Nachbarorten Trautenfels,
Irdning und Woérschach eine
Werbefahrt in Landsknecht-
tracht fiir den Faschings-
umzug der FF Stainach durch.
Sie hat so zum groflen Besu-
cherfolg wesentlich beigetra-
gen.

Die Musik Stainach hat von
den unterstiitzenden Mitglie-
dern erstmals einen Jahresbei-
trag von Schilling 2,00 ein-
gehoben. Als Gegenleistung
wurde die kostenlose Beistel-
lung der Begriabnismusik ga-
rantiert. (Musikchronik)

03.03.1929

Die Generalversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr
und Rettungsabteilung wurde
in Herrn Johann Zeiringer’s
Gasthaus abgehalten.

Der Wehrleiter Franz Windl
brachte den Tétigkeitsbericht
der Feuerwehr und Leitmann
Adolf Stiegler den Tétigkeits-
bericht der Rettungsabteilung,
der durch die starke Inan-

Neuer Standort der
Marienkapelle

spruchnahme des Rettungsau-
tos sehr umfangreich war.
BiirgermeisterJosefGénsinger
bringt zur Kenntnis, dass die
Subventionen, welche von
Seite der Gemeinde der frei-
willigen Feuerwehr zuerkannt
wurden, nur zur Bezahlung
des Rettungsautos verwen-
det wurden. Dies geschah im
Einverstidndnis mit der Feuer-
wehr.

Die Mittel der Subvention
des Landesverbandes stehen
dadurch fiir die Anschaffung
einer Motorspritze frei. Die
vom Landesverband fiir Feu-
erwehr und Rettungswesen
vorgelegten ~ Musterstatuten
wurden Punkt fiir Punkt er-
ortert, fiir die Wehr passend
abgedndert und beschlossen.
Die beschlossenen Statuten
wurden dem Gemeinderat zur
Genehmigung vorgelegt.

Herr Karl Wimmer berichtet,
dass manche Fuhrwerke dem
Rettungsauto bei Kranken-
transporten unzuldnglich und
nicht rechtzeitig ausweichen.
Herr Adolf Stiegler gibt da-
hin Aufklarung, dass solche
Fuhrwerke, welche nicht
rechtzeitig oder unzulénglich
ausweichen, anzuzeigen sind.
Herr Adolf Vasold beantragt,
iiber die Kurse der Leitmén-
ner Auskunft zu geben und
dieselben mittels Kurende
einzuladen.

Rudolf OBberger legt seine
Funktion als 2. Hauptmann-
stellvertreter aus beruflichen
und gesundheitlichen Griin-
den zuriick, bleibt der Wehr
aber erhalten. Von einer Nach-
besetzung dieser Funktion
wurde Abstand genommen.
(Generlversammlungsproto-
koll der FF Stainach)

25.03.1929

Die Freiwillige Feuerwehr
Stainach musste zum Schutze
der Stainacher Ennsbriicke
wegen Eisgefahr ausriicken.

Der verlegte Pantzbrunnen

Die Briicke konnte gerettet
werden.
(Depotbuch der FF Stainach)

1929

Die Adoptivlinie der Stai-
nacher stirbt mit Hofrat Felix
Graf von Stainach aus.
(Grossing 1982, Ledinegg
1977)

Die Milchanlieferung in die
Molkerei Stainach war auf elf
Millionen Liter angestiegen.
Trotz vielfdltiger Schwierig-
keiten konnte noch ein aktiver
Abschluss erzielt werden. Bei
den Warenbetrieben gab es
bedauerlich einen Riickgang,
die groBe Wirtschaftskrise be-
gann sich anzumelden.
(Festschrift =~ Markerhebung
1985)

05.05.1929

Die Feuerwehr riickte mit
Musik zum Florianifeier nach
Niederhofen aus.

(Depotbuch der FF Stainach)
14.05.1929

Die Fa.Vacuum pachtete am
Hauptplatz gegeniiber dem
Gasthof Zeiringer Grund zum
Errichten einer Benzinpum-
pe (Tankstelle). (Gemeinde-

ratssitzungsprotokoll vom
14.05.1929 S. 285)
01.06.1929

Zum Brande beim

Matelschweiger nach Liezen

rickte die Freiwillige Feuer-
wehr Stainach um % 2 Uhr
friih aus.

(Depotbuch der FF Stainach)
Sommer 1929 Die neben der
StraBe am Hauptplatz ste-
hende Dorfkapelle (Mari-
enkapelle) wurde zu ihrem
neuen Standplatz westlich der
Wagnerei Holli, neben der
Strafenbriickenwaage, {iiber-
stellt. Eine groBe logistische
Leistung. Biirgermeister Gén-
singer sprach von einer den
Wiinschen der Bevolkerung
entsprechenden, gelungenen
Aktion.

Der vor dem Postamt neben
der Reichsstrale stehende
Ferdinand von Pantz Brunnen
wurde an die Stidostecke der
Umfassungsmauer des Pavil-
lons verlegt.

Um der Wasserknappheit
zu Dbegegnen, wurde mit
Alfred Prinz zu Hohenlohe
Schillingsfiirst ein Vertrag
geschlossen, der die Ge-
meinde berechtigt, von der
Friedsteinquelle jenes Was-
ser zu entnehmen, das 28500
Tagesliter libersteigt und die
dafiir notwendigen Anlagen
zu errichten. (Gemeinderats-
sitzungsprotokoll 22.08.1929
S. 300, 301, 302 u. 303)

Wilhelm Auth
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Die Zukunft der Kleinregion ist in unserer Hand

Die Kleinregion Irdning
Enns Grimmingland, beste-
hend aus den Gemeinden
Irdning-Donnersbachtal,
Aigen, Stainach-Piirgg,
Worschach und Lassing,
betrachtet, wie berichtet,
die Gemeinde- und Regio-
nalentwicklung neu. Hier
die wesentlichsten Erkennt-
nisse und Handlungsemp-
fehlungen aus dem ge-
meinsamen Projekt fiir die
Umsetzung durch die Ge-
meinden und die Kleinregion.

Vier von zwanzig Megatrends
werden die Entwicklung in
unserer Region unmittelbar
beeinflussen:

Urbanisierung.

Der Zuzug in die Stadt und
deren nahe Umgebung halt
ungebrochen an. Die Bevol-
kerungsverdnderung in un-
serer Region bis 2040 wird
mit bis -12% bei den bis
20-jahrigen, bis -24% bei den
20 bis 60 jdhrigen und bis
+40% bei den iiber 65-jdh-
rigen prognostiziert.

Von den jungen Menschen,
die das Dorf zwecks Aus- &
Weiterbildung verlassen, kehrt
maximal jeder vierte wieder
zuriick. Menschen aus anderen
Regionen ziehen, wenn {iber-
haupt, nur bei Vorhandensein
eines sozialen Netzwerks (Fa-
milie, Freunde) zu.

Fir die Wirtschaft zihlt die
Néhe zu GroBstddten. Neben
Ballungsrdumen sind es Regi-
onen, die am Markt im Werben
um Betriebsansiedlungen auf-
treten. Die Gemeinde als Ein-
zelkdmpfer hat ausgedient.

Gesundheit.

Synonym fiir gutes Leben und
gesundheitsfordernde Lebens-
welten. Gesundheit wird mit
Zufriedenheit  gleichgesetzt.
Gesundheit, als meistgenann-
ter Wunsch, umfasst alle Le-
bensbereiche wie Erndhrung,

Bildung, Klima, Mobilitdt und
wirkt auf Stadte, Regionen so-
wie auf Berufsbilder und Ver-
sorgungseinrichtungen.

Das Fahrrad wandelt sich vom
Freizeitgerdt zum Verkehrs-
mittel erster Wahl, E-Bikes
ermoglichen der &lteren Be-
volkerung neue Mobilitét.

Statt Leistung steht der
achtsame und genussvolle
Umgang mit dem Korper
im Zentrum, egal ob beim
Schwimmen, Spazierengehen
oder bei Joga.

Silver Society.

Die Bevolkerung wird élter
und vitaler. Alte Menschen
sind heute lénger fit und ge-
stinder als je zuvor. Das ge-
fiihlte Alter liegt 10 bis 15
Jahre unter dem biologischen
Alter. Dieses ,,Downaging®
bestimmt nicht nur die Vital-
werte von dlteren Menschen,
sondern ihr gesamtes Lebens-
gefiihl und damit ihren Le-
bensstil, das Wohnen, ihren
Konsum, ihre Mediennutzung
uvm. Menschen im Un-Ruhe-
stand wollen weiter arbeiten
oder ihre freie Zeit in vollen
Ziigen geniefen.

Gender Shift.

Die Frau als Entscheiderin
u.a. als Treiberin fiir die
Landflucht und fithrend in
der Aus- und Weiterbildung.
Womanomics — die Rolle der
Frau in Wirtschaft und Ge-
sellschaft wird o6konomisch
beantwortet.
Work-Life-Blending -  die
kluge Verbindung von Privat-
und Berufsleben, z.B. durch
Home-Office-Modelle  und
Mobile-Office Losungen, wird
zur grofen Aufgabe der kom-
menden Jahre. Dazu gehdren
auch die Betreuungseinrich-
tungen fiir Kinder, das Bil-
dungsangebot fiir Frauen und
Jobs, die dies ermdglichen.
Alexius Aigner

Die Gemeindevertreter bei der Priisentation am 29. Jinner:

Bgm. Engelbert Schaunitzer, AL Gerhard Schénthaler ,
AL Jorg Riischer, Bgm. Herbert Gugganig, Ing. Mag.(FH)
Alexius Aigner, Bgm. Roland Raninger (v.l.n.r,)

Aus diesen auszugsweise dargestellten Entwicklungen in der
Gesellschaft leiten sich , ebenfalls auszugsweise, nachstehende
Handlungsempfehlungen fiir die Kleinregion ab:

Positionierung der Kleinregion: Es geht um die Eigen-
schaften, tiber die die Kleinregion verfiigt: Was sie anbietet,
wie sie ist und wie sie auftritt und wahrgenommen werden
mdchte. Dies hat Relevanz fiir Betriebsansiedlungen und fiir
den Zuzug.

Sichtbarkeit der Kleinregion: Statt der 5 Webseiten der
Gemeinden soll die Kleinregion auf einen Blick erlebbar
werden. Eine gemeindeiibergreifende Kommunikation, aber
auch die schnelle, einfach zugingige Information fiir Bewoh-
nerlnnen, Zugezogene und Interessierte.

Gemeindeiibergreifende Kinderbetreuung: Eine Notwen-
digkeit aus der Vereinbarkeit Beruf — Familie heraus soll als
erste eine Entlastung durch die Zusammenarbeit der Gemein-
den erfahren. Dabei muss die Betreuung flexibel, kurzfristig
und an keine fixen Zeiten gebunden sein. Dies gilt fiir alle
Kinder in der Kleinregion und nicht ausschlieBlich fiir Kin-
der aus den Kindergérten.

Landflucht ist weiblich — Binden durch Zuhéren: Erhe-
bung der Herausforderungen, Probleme und Wiinsche der
Frauen in der Kleinregion hinsichtlich Aus- und Weiterbil-
dung, Vereinbarkeit von Beruf und Familie und Berufsange-
bot in der Region.

Bindung der jungen Menschen aus der Region: Intensive
Betreuung, Einbindung iiber Vereine, Aufgaben in der Ge-
meinschaft und v.a. das stindige Kommunizieren und Ver-
bindung halten. Anreizsysteme nach Abschluss und Riick-
kehr sind zu erarbeiten. Das starke soziale Netzwerk in der
Region muss als Bindeglied erhalten bleiben.

Zuzugsmanagement: Einheitliche Unterlagen iiber die
Kleinregion, die Regionsstrukturen, Vereine, Versorgungs-
einrichtungen etc., analog zur Kleinregionswebseite, miissen
online zum Download zur Verfiigung stehen. ,,Welcome*-
Manager betreuen Familien, die in die Kleinregion zuzie-
hen mochten, eine Wohnung oder einen Baugrund suchen,
fithren sie in Folge in das Vereinsleben ein und sind der
soziale Riickhalt in einer neuen Umgebung.

Seite 13
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Freiwillige Feuerwehr Piirgg

Friedenslichtiibergabe in der Johanneskapelle in Piirgg

Corona bedingt konnte die
Friedenslichtiibergabe an
die Feuerwehrjugend des
Bezirkes Liezen nicht im ge-
wohnten Rahmen wie in den
letzten Jahren stattfinden.

Sie fand heuer unter Corona-
bedingten, hygienischen Auf-
lagen in der Piirgger Johan-
neskapelle statt, ein eigenes
Sicherheitskonzept wurde da-
fiir erarbeitet und mit der Be-
horde abgestimmt. Es durften
maximal zwei Jugendliche
und ein Betreuer nach Piirgg
kommen, um das Friedens-
licht in Empfang zu nehmen.
Weiters wurde ein Zeitplan
erstellt, um nicht zu viele Flo-
rianis in der Johanneskapelle
zu haben. Bevor die Jugend-
lichen ankamen, wurde das
Friedenslicht durch den ka-
tholischen Pfarrer des Pfarr-
verbandes Stainach, Dr. Peter
Schleicher, im Beisein des
Biirgermeisters der Gemeinde
Stainach-Piirgg, Roland Ra-
ninger und der anwesenden
Offiziere des Bereichsfeu-
erwehrverbandes sowie der
Feuerwehr Piirgg gesegnet.
Das Friedenslicht wurde von
Bereichsfeuerwehrkomman-
danten OBR Heinz Hartl,
seinem  Stellvertreter BR

Reinhold Binder, dem Be-
reichsjugendbeauftragten
HBI d.F. Christian Sotlar und

e

Feuerwehrkommandant HBI
Rainer Christian iibergeben,
auch mehrere Abschnittskom-
mandanten wohnten der Zere-
monie bei. Die Jugendlichen
bekamen auBerdem ein Ge-
schenk des Landesfeuerwehr-
verbandes und Bereichsfeuer-
wehrverbandes in Form eines
Schales, der als Kélteschutz
und Mund-Nasen Schutz
verwendet werden kann. Ein
grofler Dank gebiihrt der
Feuerwehr Piirgg fiir die Vor-
bereitung und Ausrichtung
dieser Friedenslichtiibergabe.
Die Ubergabe an die Zivil-
bevolkerung wurde vor dem
Riisthaus durchgefiihrt. Ent-
sprechend der Empfehlung
des LFV Steiermark bieten
die ortlichen Feuerwehren
hierfiir ~verschiedene Ser-
vices zur Ausgabe des Frie-
denslichtes an, nachdem ein
Von-Haus-zu-Haus-gehen in
gewohnter Form heuer nicht
moglich war.

Ein Licht fiir Dominik
Anlésslich der Friedenslicht-
iibergabe des Bereiches Lie-
zen in der Johanneskapelle
am 23.12.2020 gab es im An-
schluss die Moglichkeit, das
Friedenslicht vor dem Riist-
haus durch die Bevdlkerung
von Piirgg und Lessern abzu-
holen.

Die Feuerwehrjugend sammelte Spenden

Hier wurde im Zuge einer
Spendenaktion durch unsere
Feuerwehrjugend unter dem
Motto,,Ein Licht fiir Dominik*
Geld fiir ein krankes Kind
im Ennstal gesammelt. Die
Bewohner von Lessern und
Piirgg unterstiitzten diese Ak-
tion. Ein grofles Danke an die
zahlreichen Spender dieser
Friedenslichtsammlung.

Am 15.1.2020 konnte der Er-
16s durch unsere Feuerwehr-
jugend gemeinsam mit Kom-
mandanten HBI Christian
Rainer an die Familie iiberge-
ben werden.

Wir wiinschen der Familie
viel Kraft fir die Zukunft
und hoffen, damit einen guten
Beitrag fiir die Genesung von
Dominik geleistet zu haben.

Sirenenalarme fiir die

Feuerwehr Piirgg

Am 14.1.2021 um 14:45 Uhr
wurde mittels Sirenen und
Blaulicht SMS die Feuer-
wehr Piirgg alarmiert. T03
auf der B145 war das Alarm-
stichwort. In wenigen Minu-
ten riickte TLFA und MTFA
Richtung Lessern ab. Uber
die Bezirksalarmzentrale
Florian Liezen wurde uns als
Einsatzgrund eine Olspur von
Tauplitz bis Trautenfels iiber-
mittelt. TLFA-Piirgg fuhr bis
zur Gemeindegrenze und be-

Friedenslichtiibergabe in der Johanneskapelle in Piirgg

gann nach der genannten Ol-
spur zu suchen. MTFA Piirgg
kontrollierte die Bundesstra-
e bis Trautenfels , um einen
eventuellen Einsatz an die
Nachbarwehr Unterburg wei-
tergeben zu konnen. Da keine
Olspuren auffindbar waren,
riickten beide Fahrzeuge wie-
der ins Riisthaus ein. Vermut-
lich wurde das Schimmern
durch die Salzstreuung ausge-
lost. Um 15:45 Uhr meldete
sich die Feuerwehr Piirgg
wieder einsatzbereit.

Am Mittwoch, dem
25.11.2020, um 2:08 wurden
die Feuerwehrkameraden

von Piirgg aus dem Schlaf
geweckt. TO3 Verkehrsunfall
auf der B 145 Hohe Lessern
, PKW mit Anhinger liegt
auf der Seite, so stand es im
Alarmfax und in der elektro-
nischen Alarmierung.

In wenigen Minuten riickten
TLFA und MTFA zur Unfall-
stelle Richtung Lessern aus.
Bei KM 108,8 nach der Ein-
fahrt Lessern kamen wir zur
Unfallstelle.

Folgende Lage erwar-
tete unseren Einsatzleiter
Otto  Schachner:  Verun-
falltes PKW-Anhénger-
gespann,welche sauf der Seite
lag. Der Anhdnger war mit
einem weiteren PKW gela-
den. Der zichende Pkw wurde
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durch die Deichsel des An-
hingers an den Hinterrddern
einen halben Meter ausgeho-
ben. Der Anhédnger mit dem
geladenen PKW konnte bei
Verdnderung des ziehenden
PKW auf die Seite kippen und
das geladene Fahrzeug stark
beschadigen.

EL Schachner ordnete die so-
fortige Absicherung der Un-
fallstelle und den doppelten
Brandschutz an. Die beiden
Fahrbahnen Richtung Tau-
plitz mussten gesperrt werden
und ein Lotsendienst fiir den
Verkehr eingerichtet wer-
den. Laufend wurde auch ein
moglicher Fliissigkeitsaustritt
an den beiden Fahrzeugen
kontrolliert. Alle beteiligten
Personen konnten sich vor
Eintreffen der Einsatzkrifte

unverletzt aus den Fahrzeu-
gen befreien.

Mittels Einsatzsofortmel-
dung wurde ein LKW mit
Kran bei Florian Steiermark
angefordert. Nach Eintreffen
des WLF-K Grobming wur-
den beide Fahrtrichtungen
gesperrt und zuerst das Zug-
fahrzeug wieder auf die Stra-
Be gestellt. Dabei musste der
seitlich liegende Anhéanger
mit Stiitze und mittels Seil-
winde des TLFA-Piirgg ge-
sichert werden, um ein un-
kontrolliertes Umstlirzen
zu verhindern. Als zweiter
Schritt musste der Anhinger
mit PKW wieder auf die Stra-
Be gestellt werden. Das WLF-
K sicherte mit dem Kran das
am Anhénger befestigte Fahr-
zeug an beiden zugénglichen

Kameraden der Feuerwehr beim Einsatz

Rédern. Mit der Seilwinde des
TLFA-Piirgg wurde schlief3-
lich der Anhénger wieder auf
die Réder gestellt.

Ein gutes Zusammenarbeiten
zwischen WLF-K Grobming
und TLF-A Piirgg ermogli-
chte die Losung dieses Pro-
blems.

Auf Anordnung der Polizei
wurde der Anhdnger mit dem
MTFA an den néchsten Ab-
stellpatz gefahren und abge-
stellt. Um 4:30 Uhr meldete
sich FF-Piirgg wieder einsatz-
bereit.

Karlheinz Rainer

»Ois in Irdning*

Mit der Ubernahme der Spar
Filiale durch die Landmarkt
KG wurde auch das traditi-
onsreiche Bekleidungsge-
schéft ,,Puchwein® in Irdning
in die Hiande der Landmarkt
KG gegeben. Seit Februar
hat L&M Fashion in Irdning
seine Tiren wieder gedffnet.
Auf den ersten Blick erscheint
Vieles neu jedoch blieb das
beliebte Sortiment bestehen.

flir

Das Trachtensortiment

Damen, Herren und Kinder
ist sowohl mit modernen als
auch mit tradionellen Schnit-
ten und Mustern bestiickt
worden. Wie gewohnt finden
Sie in Irdning beliebte Dirndl,
Lederhosen, Blusen, Rocke,

Hemden uvm. in allen vor-
stellbaren Varianten. Auch auf
Stoffe und Nihzubehor wird
L&M Fashion zukiinftig nicht
verzichten. Egal ob Baum-
wolle, Leinen, Jersey, Futter-
stoffe uvm., in Irdning finden
unsere Kunden alles, was das
Niaherherz begehrt. Weiter-
hin wird es auch alles geben,
was man zum Nihen braucht.
Niemand muss auf Néihseide,
ReilBverschliisse, Nadeln usw.
verzichten.

Und all diejenigen, welche
ihren Kleiderschrank mit dem
modernsten Look fiillen wol-
len, sind mit beliebten Mar-
ken wie Street One, Cecil,
Lebek bestens beraten.

Was man auf den ersten Blick
sehen kann, ist ein brandneu-
er, heller Boden in Eichen
Optik. Das ist zwar fiir das
Auge schon, was aber viel
wichtiger ist: Es besteht sehr
viel weniger Staubbelastung
sowohl fiir Kunden als auch
fiir Mitarbeiterlnnen. Ebenso
offensichtlich und von Elek-
tromann in Rekordzeit umge-
setzt: Die LED Beleuchtung,
welche selbstverstandlich den
neuesten Standards entspricht
und zudem energiesparend
ist.

Das helle Raumkonzept und
die Neugestaltung des Ver-
kaufsraumes bietet eine ange-
nehme Einkaufsatmosphére
fiir Jedermann. Die bekannten
Gesichter von Karin, Roswi-
tha, Elfriede, Sigrid, Andrea

und Daniela freuen sich wei-
terhin auf zahlreiche Kun-
den, welche in gewohnter
Manier bestens von den Da-
men beraten werden diirfen.
Wochenlang arbeiteten die
Mitarbeiterinnen eng  mit
den neuen Kolleginnen von
L&M Fashion zusammen, um
piinktlich zur Eréffnung ein
umgebautes Geschéft zeigen
zu diirfen.

Uberzeugen Sie sich selbst
vom neuen ,alten Modege-
schift in Irdning.

L&M Fashion Irdning
Trautenfelserstrafle 12
8952 Irdning—Donnersbachtal
Tel.: 03682 24078
Im.irdning@landmarkt.at
www.lmfashion.at
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Piirgger und Stainacher Weg in Niederrimsingen

Am 25.02.2021 fand der
erste Spatenstich zur Er-
schlieBung eines neuen
Wohnbaugebietes in unserer
Partnergemeinde Breisach-
Niederrimsingen statt.

Auf rund 2,1 ha am nord-
westlichen  Ortsrand  wird
im Gewann ,,Géssle” in den
kommenden Monaten Platz
geschaffen fiir 16 Einfamili-
enhéduser und 14 Doppelhaus-
hilften sowie 2 Mehrfamilien-
hduser. Fiir die Zufahrten der
Baugrundstiicke werden zwei
neue Stichstra3en gebaut.

Der Niederrimsinger Ortsvor-
steher Frank Greschel freut
sich sehr dariiber, dass der Ort-
schaftsrat seinem Vorschlag
gefolgt ist, die neuen Straflen
nach der steirischen Partner-
gemeinde zu benennen.

Eine Stichstralle wird Piirgger

Weg heiflen und die andere
Stainacher Weg. ,,Wir geben
damit unsere tiefe Verbunden-
heit zu Stainach-Piirgg zum
Ausdruck®, erklirt Ortsvor-
steher Greschel.

Bis zur geplanten Fertigstel-
lung der ErschlieBungsar-
beiten im November 2021
werden die Herstellungsko-
sten rund 2,9 Mio. Euro be-
tragen.

Danach konnen die Héusle-
bauer ihre Arbeiten beginnen.
Im Plangebiet werden schit-
zungsweise rund 120 — 130
Personen ihre neue Heimat
finden, was etwa 9 % der ak-
tuellen Bevolkerungszahl ent-
spricht.

Aufgrund der hohen Nachfra-
ge nach Bauplitzen beschif-
tigt sich der Ortschaftsrat der-
zeit mit der Erstellung einer

Vergaberichtlinie, welche die
Zuteilung der Grundstiicke
nach einem transparenten Ver-
fahren sicherstellen soll.

Wir hoffen, dass die Pande-
mielage es zuldsst, zur ,Er-
offnung des Baugebietes

und zum Stellen der neuen
Stralenschilder ein kleines
Fest veranstalten zu konnen,
gerne schon heute verbunden
mit einer Einladung an unsere
Freunde aus Stainach-Piirgg®,
so Ortsvorsteher Greschel.

Ortsverwaltung Niederrimsingen

B Bebauungsplan Gassle Niederrimsingen

Stadtebaulicher Entwurf
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DamLLE: PRP STADTPLANUNG

Raiffe.igen
Immobilien

I H R E I IVI IVI 0 B I LI E Richtig gut. Mit Sicherheit.

Erich Strobl

Behardl. geprifter Immobilienmakler u. Verwalter,
Allgem. beeideter gerichtl. zertifizierter Sachverstandiger

0664 627 51 06

erich.strobl@ribstmk.at
www.raiffeisen-immobilien.at
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Informationen zur Anmeldung im Kindergarten Unterburg

Aufgrund der bereits grofien
Anzahl an Voranmeldungen
im Kindergarten Unterburg
erfolgt dieses Jahr keine ge-
sonderte Ausschreibung zur
Anmeldung.

Von Seiten der Gemeindever-
tretung ersuchen wir um Ver-
stdndnis, dass auf Grund der
gesetzlich beschriankten An-
zahl von Kinderbetreuungs-
plédtzen, nicht alle vorgemerk-
ten Kinder im Kindergarten
in Unterburg aufgenommen
werden konnen. Unter Be-
riicksichtigung und Miteinbe-
zichung der Kapazititen des
Pfarrkindergartes in Stainach,
welcher auch von der Markt-
gemeinde Stainach-Piirgg
finanzielle Unterstiitzung er-
hilt, stehen im Gemeindege-
biet aber derzeit noch ausrei-
chend Kindergartenplétze zur
Verfligung.

Zur allgemeinen Information
diirfen wir die Reihungskri-
terien im Kindergarten Unter-
burg, wie nachstehend ange-
fiihrt, veroffentlichen:

Die Voraussetzung fiir eine
Aufnahme in den Kindergar-
ten in Unterburg bedingt eine
schriftliche und unterfertigte
Anmeldung. Die tatsdchliche
Aufnahme und Reihung wer-
den anhand folgender Krite-
rien bestimmt:

a) Kinder, welche den Kin-
dergarten in Unterburg bereits
besuchen, werden im Folge-
jahr weiter betreut.

b) Kinder aus der eigenen
Gemeinde, die das gesetzlich
vorgegebene  Kindergarten-
jahr absolvieren miissen.

¢) Kinder aus Stainach-Piirgg,
welche zuvor die Kinderkrip-
pe in Unterburg besucht ha-
ben.

d) Kinder, die ihrem Alter
nach dem Schuleintritt am
nichsten sind.

e) Kinder aus der eigenen
Gemeinde, bei denen aus so-
zialen, oder erzicherischen
Griinden die Aufnahme in den
Kindergarten geboten scheint,
konnen vorgereiht werden.

f) Kinder aus der eigenen Ge-
meinde von alleinerziehenden
und berufstitigen Miittern
bzw. Vitern konnen vorge-
reiht werden.

g) Kinder aus anderen Ge-
meinden je nach Platzangebot
Grundsitzlich  erfolgt die
Aufnahme mit Beginn des
Kindergartenjahres. (Nur in
Ausnahmefillen ist der Ein-
tritt wahrend des Kindergar-
tenjahres moglich).

Voranmeldungen im Gemein-
deamt sollen ausschlieBlich
zur Planung und Ubersicht

Freiwillice Feuerwehr Worschachwald

zukiinftiger Auslastungen
dienen und ersetzen auf kei-
nen Fall die schriftliche An-
meldung.

Unter Berticksichtigung der
vorgenannten Kriterien wer-
den die Pliatze im Kinder-
garten Unterburg anhand der
eingelangten schriftlichen
Anmeldungen vergeben. In
der néchsten Zeit werden Sie
eine Verstindigung erhalten,
ob Thr Kind im Kindergarten
Unterburg einen Platz erhilt.

Nach Riicksprache mit dem
Pfarrkindergarten ~ Stainach
sind dort noch Kapazititen
vorhanden. Informationen
und Anmeldungen konnen
unter kiga.stainach@graz-se-
ckau.at , Tel.: 0676 87425812
eingeholt werden.

Der Biirgermeister
Roland Raninger

Besondere Zeiten im Feuerwehrwesen

Durch die bekanntermafien
wieder verschirften Mal3-
nahmen zur Pandemiebe-
kimpfung wurden wie
schon im vergangenen Friih-
jahr die Ubungs- und Aus-
bildungstitigkeit  weitest-
gehend eingestellt.

Unsere Aufgaben beschrin-
ken sich zurzeit nur auf die
notwendigen  Verwaltungs-
und Instandhaltungsarbeiten
sowie anfallende Einsitze.
Einen besonderen Einsatz
durften unsere Kameraden
bei den im Dezember durch-
gefiihrten ,,Massentests™ im
Volkshaus Stainach abarbei-
ten. In sehr guter Zusammen-
arbeit mit den Feuerwehren
Unterburg und Stainach, der
Gemeinde, dem Roten Kreuz
und dem Bundesheer, konnten

wir diesen neuartigen Einsatz
sehr gut bewiltigen. Auch die
Anmeldung von den Kame-
raden zur Impfung wurde sehr
gut angenommen, mehr als
die Hélfte der Mitglieder ha-
ben sich in kurzer Zeit dafiir
angemeldet.  Diesbeziiglich
hoffe ich, dass unsere Inte-
ressensvertretung  geniigend
Gewicht hat, um dem unné-
tigen Hin- und Herschieben
der Zustindigkeiten zwischen
Bund und Land ein Ende zu
bereiten, so dass unsere Ka-
meraden priorisiert geimpft
werden. Sie sollten den Schutz
erhalten, den sie sich fiir ihren
ehrenamtlichen Einsatz fiir die
Mitmenschen redlich verdient
haben!

Ein weiterer Schritt flir die
kiinftige Notstromversorgung
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HBI Bernhard Schachner beim ,, Ansetzen " der Antigentests im

Volkshaus Stainach

des Riisthauses wurde im
Dezember gesetzt. Die not-
wendigen Maflnahmen dafiir
wurden erhoben und die Aus-
schreibung dieser Arbeiten
bereits durchgefiihrt. Diese

Arbeiten werden im heurigen
Jahr stattfinden, damit auch im
Black-Out-Fall das Riisthaus
funktionsfdhig bleibt.

HBI Bernhard Schachner
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Schon seit lingerer Zeit ma-
chen sich die Pfarrgemein-
derite der Pfarre Piirgg
Gedanken iiber die Katha-
rinenkapelle. Im Zuge der
Restaurierung der Johannes-
kapelle wurde seitens der
iibergeordneten Stellen des
Bundesdenkmalamtes und
des Bischoflichen Bauamtes
das Ersuchen an die Pfarre
herangetragen, nicht auf die
im Turm gelegene Kathari-
nenkapelle zu vergessen.

Nun ist es soweit, dass noch
heuer im Juli mit den Re-
staurierungsarbeiten ~ begon-
nen werden kann. Zu diesem
Vorhaben schreibt Frau Mag.
Beate Sipek, die am Institut fiir
Konservierung und Restaurie-
rung der Akademie der Bilden-
den Kiinste Wien arbeitet: ,,Die
Geschichte der beiden Gottes-
héuser in Piirgg reicht bis in das
12. Jahrhundert zurtick. Auf3er-
gewohnlich ist, dass sich groB3-

Seit Oktober 2020 be-
treut unsere Tagesmutter
Natascha Reingruber mit
viel Hingabe und Engage-
ment Kinder ab dem ersten
Lebensjahr.

Die  Tagesmutterbetreuung
besticht vor allem durch das
familiendhnliche Umfeld, in
dem die Tageskinder in ihrer
Entwicklung begleitet wer-
den. Als stabile Bezugsper-
son bietet Frau Reingruber
in ihren privaten R&umlich-
keiten einen sicheren Hafen,
in dem Kinder Geborgenheit
und Gemeinschaft erleben
konnen. Die Bildungs- und

flachig in der Johanneskapelle
wie auch in der Pfarrkirche
sehr qualititsvolle Wanderma-
lereien aus der 1. Halfte des 12.
Jahrhunderts erhalten haben.
In der Katharinenkapelle fin-
det man einen reichen Schatz
an Malereien: Neben einem
Zyklus von Szenen aus dem
Leben der heiligen Katharina
sicht man ebenso Ausschnitte
aus dem Leben der heiligen
Margarethe, wie einen umfang-
reichen Passionszyklus, der an
der Ostwand mit der Kreuzi-
gung Christi seinen Hohepunkt
findet und an der Siidwand mit
der Abbildung des Stifters en-
det. Diese Ausstattung hat sich
im Vergleich zu vielen ande-
ren sakralen Rédumen in einer
Urspriinglichkeit erhalten, die
ihresgleichen sucht und ein
wahres Kleinod darstellt. Die
Malereien erscheinen heute
aufgrund starker Verschmut-
zung des teilweise nicht mehr

vorhandenen blauen Hinter-
grundes und der verschwérz-
ten Farbe diister. Sie lassen
wenig von ihrer eigentlichen
Farbenpracht, &hnlich den
Darstellungen in der Johannes-
kapelle, erahnen. Um diesen
Schatz wieder zum Leben zu
erwecken, ist ein Forschungs-
projekt geplant. Wie schon in

Foto: TM Reingruber

Schneemann bauen
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Blick in die Katharinenkapelle

der Johanneskapelle wiirde ein
Team aus Studierenden unter
der Leitung von Mag. Beate
Sipek die Arbeiten ausflihren
und sicherstellen, dass auch
dieses Schmuckstiick der Pfar-
re Piirgg bald wieder in altem
Glanz erstrahlt!*

Pfarrer Peter Schleicher

volkshilfe,
kl:e

Betreuungsarbeit der Tages-
mutter ermoglicht gelingende
Entwicklung und kindliches
Aufbliihen.

Sollten Sie fiir Thr Kind Inte-
resse an der Tagesmutterbe-
treuung haben, kontaktieren
Sie uns bitte unter:

karin.frosch@stmk.volkshil-
fe.at oder
unter +43 3612 25590 15



Wir feiern Feste mit wert-
voller Bedeutsamkeit.

Unser Jahreskreislauf ist ge-
pragt von Festen und Feiern:
Lebensfeste (Geburtstag, Will-
kommensfeier,  Schulverab-
schiedungsfeier,....), Feste im
kirchlichen Jahreskreis (Ernte-
dank, Weihnachten,....) sowie
alltdgliche Rituale (Morgen-
kreis, Tischgebet,.....).

Feste beinhalten Brauchtum,
Traditionen und Rituale. Sie
ermoglichen Begegnungen,
unterbrechen unseren Alltag,

schaffen Erlebnisse und wir-
ken auch im Nachhinein auf
die Gesellschatft.

Unsere Feste leben von einem
aktiv gestalteten Miteinander.
Wir feiern mit den Kindern und
fiir die Kinder. Deswegen ach-
ten wir behutsam darauf, dass
Feste nicht zu einem ,,Schau-
lauf werden. Der intensiven
Zeit der Vor- und Nachbe-
reitung widmen wir pddago-
gischer Aufmerksambkeit.

Die inhaltliche Auseinander-
setzung bietet die Moglich-

keit, den Sinn der verschie-
denen Feste zu erfahren und
Vorbilder (wie den hl. Martin,
den hl. Nikolaus, aber auch
Vorbilder anderer Religionen

Eoh
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Martinsfest griine Gruppe

und Vorbilder im Alltag) er-
lebbar zu machen. Das Fest
selbst rundet schlieBlich das
Erlebte und Erarbeitete ab.

Sabine Luxbauer

In der kalten Jahreszeit
haben wir uns damit be-
schéftigt, wie sich die Tiere
im Winter verhalten. Wir
spielen die Geschichte:
»Wer stort den Igel?“ und
dadurch werden bei den
Kindern viele Fragen auf-
geworfen.

Was machen der Igel, der
Hase, der Fuchs, die Hasel-
maus wenn viel Schnee liegt?
Haben die Vogel genug zu
fressen? Und vieles mehr
wird thematisiert.

Nebenbei wird auf lustige und
spielerische Weise die Spra-
che gefordert.

=

Um den Vogeln im Winter
eine Futterstelle zu bieten,
haben wir leere Milchpa-
ckungen recycelt und daraus
Vogelhduser gestaltet.

Spiel und Bewegung im
Freien macht viel Spafl und
halten uns gesund.

Andrea Mauthner

Wir tanzen um unseren
Schneemann Olaf und singen
das Schneemannlied.

"-fw-_’-ﬁ":; - -

1,2,3, Auf die Pldtze fertig
los!!!
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SchiilerInnen der 4.Klasse
berichten:

Corona ist ein Virus, das un-
ser Leben durcheinanderge-
bracht hat. Sogar Unterricht
ist nicht mehr so wie friiher.
Am Anfang des Lockdowns
haben wir uns noch gefreut,
dass wir zu Hause bleiben
kénnen. Aber das ist nun
nicht mehr so. Wir vermis-
sen unsere Freunde und das
gemeinsame Lernen in der
Schule in der Klassengemein-
schaft.

Unsere Lehrerin schickt jede
Woche einen Arbeitsplan,
an dem wir tdglich arbeiten.
Das alles geht per Computer.
Wenn wir Hilfe brauchen,
koénnen wir unsere Eltern fra-
gen. Doch wenn sie im Home-
Office arbeiten, miissen wir
warten oder wir fragen unsere
Lehrerin in der Online-Frage-
stunde. Das ist mithsamer als
im Unterricht in der Schule.
Es gefillt uns, dass wir uns
aussuchen kénnen, wann wir
welche Aufgabe erledigen.
Wir genief3en es, selbststindig
zu arbeiten.

Aber viel mehr freuen wir uns
darauf, unsere Freunde und die
Lehrerin in der Schule zu tref-
fen. So ist Lernen viel lustiger.

Der Andrang an unserer
Volksschule war grof3, als
die Schiilerinnen und Schii-
ler im Génsemarsch mit
Abstand in das Schulge-
biude eingelassen wurden,
um nach vielen Wochen im
Fernunterricht endlich wie-
der ,,Schulluft® schnuppern
zu diirfen. Vorausgesetzt, sie
hatten sich zuvor zu einem
Corona-Test angemeldet.

In den gut durchliifteten Klas-
senrdumen spiirte man form-
lich die Anspannung der Kin-
der, bevor die Lehrerinnen die
Erlaubnis zum eigenstandigen
»Nasenbohren gaben. Die
anfangs eher geddampfte Be-
geisterung wechselte rasch in
Erleichterung und Stolz, als
die erhofften Ergebnisse sicht-
bar wurden und kein einziger
Nasal-Test positiv ausfiel. ,,Thr
seid alle negativ!®, lobten die
Lehrerinnen ihre Schiitzlinge.
Es bleibt nur zu hoffen, dass
die Schiilerinnen und Schiiler
zukiinftig zwischen Mathe-
matik-Test und Corona-Test
unterscheiden kénnen.

Das Coronavirus hat unser
aller Leben ziemlich durch-
einandergewirbelt. Die letzten
Wochen im Distanzunterricht
waren alles andere als einfach.
Die Riickkehr ins Klassenzim-
mer wurde von allen herbeige-
sehnt und begriift. ,,Endlich

darf ich meine Schulkamera-
dinnen wiedersehen,” freute
sich Pauline aus der 1.a Klas-
se. Mila aus der ersten Reihe
stellte mit Begeisterung fest:
,,Jetzt sind wir wieder alle zu-
sammen!*“ Den Kindern fehl-
ten die sozialen Kontakte und
das gemeinsame Lernen mit
thren Schulkolleginnen und
Schulkollegen.

Auch die Eltern standen wéh-
rend der letzten Wochen vor
auflergewohnlichen Bela-
stungen. Homeoffice, die Fa-
milie versorgen, die Kinder
beschéftigen und unterrich-
ten. Die Bewiltigung dieser
schwierigen Aufgaben ver-
dient hochste Anerkennung.
Unser Lehrerteam schitzt es
auBlerordentlich, dass auf un-
sere Eltern immer Verlass ist.
Besonders stolz sind wir auf
unsere Schulkinder, die in

dieser herausfordernden Zeit
alle MaBnahmen mittrugen
und den Lernstoff eigenstin-
dig bewiltigten.

Als Lehrkrifte waren wir
wihrend der letzten Monate

gefordert, anpassungsfihig,
kreativ und zielstrebig zu
arbeiten. Mit groem Enga-
gement versuchten wir, den
Unterricht neu zu gestalten.
Digitales Lernen, Online-
Unterricht und die Ubermitt-
lung von Lernpaketen fanden
Einzug in den Fernunter-
richt. Die beispielgebende
digitale Ausstattung unserer
Schule erleichterte unsere
Arbeit enorm. So war es iiber
Wochen hinweg gewihrlei-
stet, unseren Kindern Lern-
inhalte problemlos zu vermit-
teln.

Doch Schule ist viel mehr
als Unterricht. Lehrer und
Lehrerinnen wollen den per-
sonlichen Kontakt zu den
Kindern halten und sie nicht
allein lassen. Es geht um das
Lernen im Klassenverband,
um Gemeinschaft und Zu-
sammenhalt.

Susanna Kaltenbrunner
L . — .




Die  Schiilerinnen und
Schiiler der 7. und 8. Klas-
sen des Gymnasiums Stai-
nach stehen am Ende ihrer
Schullaufbahn, die sie mit
der Matura abschliefien, vor
der Aufgabe, ihr weiteres
Studium zu planen und zu
organisieren. IThre Matura
berechtigt sie zu allen Stu-
dien, und das Angebot an
Moglichkeiten ist riesig.
Deshalb fand am 27. Jinner
2021 die ,,8. Stainacher Bil-
dungsmesse“ an der Schule
coronabedingt virtuell statt
und stellte somit ein absolu-
tes Novum dar.

Corona hat unseren Alltag
und unsere schulische Arbeit
in vielerlei Hinsicht ,,auf den
Kopf gestellt - so auch die fiir
Herbst 2020 geplante 8. Bil-
dungsmesse! Die Ausbreitung
des Virus und die angespannte
schulische Situation machten
schon bald nach den Som-
merferien klar, dass an eine
Umsetzung der Veranstaltung
wie bisher in der Schule nicht
zu denken war. Dank der Fle-
xibilitdt und Bereitschaft aller

Am 24. Dezember 2020 fei-
erten wir gemeinsam mit
Pfr. Giinther Zgubic eine
okumenische Christvesper
auf dem Hauptplatz bei der
Kapelle mit der Krippe.

Da keine Blasmusik erlaubt
war wurde mit adventlicher
Harfenmusik von der CD ein
guter Ausgleich gefunden.
Zur Botschaft an die Hirten
auf dem Felde versammelten
sich trotz regnerischen Wet-
ters Uber 60 Besucher. Die
zentrale Botschaft der Engel,
,Fiirchtet euch nicht, euch
ist heute der Heiland gebo-

teilnehmenden Institutionen
konnte rasch eine Losung ge-
funden werden: 2021 brachte
die erste virtuelle Stainacher
Bildungsmesse!

Die Schiiler und Schiilerinnen
der 7. und 8. Klassen stehen
am Ende ihrer Schullaufbahn
vor der wichtigen Aufgabe,
ihre Bildungs- und Berufs-
laufbahn zu planen oder zu
organisieren. Das Angebot an
Moglichkeiten ist riesig und
fiir manche kaum mehr zu
iiberblicken. Jihrliche Ande-
rungen in Bezug auf Aufnah-
meverfahren und Zugangsbe-
schrankungen machen eine
rechtzeitige und fundierte Be-
ratung immer wichtiger. Des-
halb war es bedeutend, den
Schiilern und Schiilerinnen
unserer Schule auch unter
erschwerten Bedingungen im
Coronajahr die Moglichkeit
zu bieten, Informationen aus
erster Hand zu erhalten.

Am 27.1.2021 hatten unsere
kiinftigen Absolventen die
exklusive Moglichkeit, sich
im Rahmen der virtuellen Bil-
dungsmesse eingehend mit

ren....“ passte ganz besonders
zur Situation der Pandemie.
In das Dunkel der Gegenwart
leuchtet das warme Licht der
Gegenwart Gottes in die Her-
zen.

Wenige Tage spéter mussten
wegen des Lockdowns die 6f-
fentlichen Gottesdienste aus-
gesetzt werden. Seit 7. Feber
sind die Kirchen wieder of-
fen fiir gottesdienstliche Ver-
sammlungen. Natiirlich wer-
den die Hygienemafnahmen
dabei beachtet.

Wolfgang Carlsson

Studienmoglichkeiten zu be-
schéftigen und in Kanélen auf
MS Teams Einzelberatungen
in Anspruch zu nehmen.

Vertreter und Studienberater
der Osterreichischen Hoch-
schiilerschaft Graz, der Karl-
Franzens-Universitit  Graz,
der TU Graz und WU Wien,
der Montanuniversitit Leo-
ben, der Med-UNI Graz, der
FH Salzburg, FH Campus02,
FH Joanneum, FH Kaérnten,
FH Wiener Neustadt, des Tou-
rismuskollegs ~ Semmering,
des Grazer Kollegs fiir Sozial-
und Elementarpddagogik so-
wie der Pddagogischen Hoch-
schule und der Katholischen
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Péadagogischen Hochschule
Graz standen dankenswerter
Weise fiir mehr als drei Stun-
den fiir die Anliegen unserer
Schiiler und Schiilerinnen on-
line zur Verfiigung.
Die teilnehmenden Studien-
vertreter lobten die gelun-
gene Organisation der Bil-
dungsmesse und das enorme
Interesse der Schiiler und
Schiilerinnen. Aufgrund des
Erfolges wird im Jahr 2022
die 9.Bildungsmesse am BG/
BRG Stainach iiber die Biih-
ne gehen. Dann hoffentlich
wieder in unserem Schulhaus
unter besseren Bedingungen!
Prof. Mag. Georg Frauscher
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Am Montag, dem 18. Jin-
ner 2021, fand von 8:00 bis
12:00 Uhr fiir die Schiile-
rinnen und Schiiler der 4.
Klasse ein Online-Bewer-
bungstraining statt.

Thema: #bewerbungsfit goes
digital — im Gespréach (Sicher
im  Online-Bewerbungsge-
spréch)

Dieses tolle Workshopange-
bot (ein Angebot des AMS
Steiermark in Kooperation
mit MAFALDA) fand online
per Microsoft Teams statt und
wurde von 2 MAFALDA-
Trainerinnen geleitet und mo-
deriert.

Das Vorstellungsgesprach
ist die groBe Chance auf
eine (Lehr-)stelle und wird
in Zeiten der Digitalisierung
und Corona vermehrt ,,on-
line” durchgefiihrt. In die-

Anfang Februar fand fiir die
Schiilerinnen und Schiiler
der beiden 3. Klassen und
der 4. Klasse ein Angebot
der Berufsfindungsbeglei-
terin Kathrin-Maria Engl
zum Thema: Umgangs-
formen-online statt.

Gute Umgangsformen sind im
beruflichen als auch im pri-
vaten Bereich von besonderer
Bedeutung. Sie geben Sicher-
heit und Orientierung, erleich-
tern das Zusammenleben in
der Gemeinschaft und haben
groflen Einfluss auf den per-
sonlichen Lebenserfolg.

Diese Online-Stunde vermit-
telte den Schiilerinnen und
Schiilern unserer Schule was
gute Umgangsformen in der
Gegenwart,  Vergangenheit
sowie in Zeiten von Covid-19
bedeuten. Sie erfuhren, wie

sem Workshop hatten die
Jugendlichen unserer Schule
die Chance, sich durch ver-
schiedene Online-Tools auf
Bewerbungssituationen vor-
zubereiten. Sie setzten sich
mit ihren personlichen Stér-
ken auseinander und konnten
durch das authentische Uben
von Vorstellungsgespriachen
via Videochat Sicherheit im
Auftreten und im Umgang
mit Fragen gewinnen. Damit
steht dem nidchsten Online-
Vorstellungsgesprach  nichts
mehr im Wege.

Unsere Schule ist stolz, dass
die Schiilerinnen und Schii-
ler der 4. Klasse dieses tolle
Angebot nutzen durften und
an diesem Tag der Online-
Unterricht voll und ganz der
Berufsorientierung gehorte.

wichtig der erste Eindruck,
vor allem in Bezug auf Be-
werbungssituationen ist. Sie
lernten zu verstehen, wie sie
durch ihr eigenes Verhalten
ein gelungenes Miteinander
fordern konnen. Weiters wur-
den Benimmregeln, die sich
auf die Lebenswelt, aber auch
auf die zukiinftige Arbeits-
welt der Schiilerinnen und
Schiiler beziehen, gemein-
sam erarbeitet. Zum Schluss
wurden unsere Jugendlichen
sensibilisiert, dass gutes Be-
nehmen ein Zeichen von Re-
spekt und Achtung fiir sich
selbst und anderen gegeniiber
ist. Durch die Einbindung di-
gitaler Tools wurde die Un-
terrichtsstunde lebendig und
abwechslungsreich gestaltet.

Vielen Dank fiir dieses groB-
artige Angebot!
Doris Tippl

Wi schnell machst du dir einen 1. Elndruck?
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DIFLOMIERTE FUSBPFLEGE LNASEAGE

Johanna Scheichl

Diplomierte FuBpflege & Heilmasseurin
Unterburg 92, 8951 Stainach-Piirgg

Mehr Information finden Sie im Internet unter
www.gsundundfesch.at

oder gerne in einem personlichen Gesprach.

Telefonische Terminvereinbarung unter:

+43(0)699 | 11811285

- Heilmassage - Kostenersatz mdglich
- Manuelle Lymphdrainage
- FuBzonenmassage
- Kinesiologisches Taping




Die Vielfalt liegt so nah: Mit 9
neuen Ausflugszielepartnern
geht die Steiermark-Card
in die neue Saison 2021. Das
Paket mit Gratis-Eintritten
wurde damit auf 162 Aus-
flugsziele erweitert und bietet
somit Erlebnisangebote und
Wohlfiihlmomente fiir jeden.
Zusitzlich erhalten Steier-
mark-Card Besitzer 30% Ra-
batt bei 25 Bonuspartnern.

Mit einem umfassenden Frei-
zeiterlebnis-Angebot  startet
die Steiermark-Card am 1.
April in die neue Saison. Die
Eintrittskarte in 162 Ausflugs-
ziele will Steiermark-Card-
Besitzer von April bis Oktober
mit freien Eintritten und wei-
teren Vorteilen flir Ausfliige
begeistern. Unternehmungslu-
stige werden belohnt, denn es
gilt: einmal die Card bezahlen
und ab dann bei allen Aus-

An der viel begangenen
Wanderroute von Schloss
Trautenfels Richtung Grim-
minghiitte fillt dem auf-
merksamen Wanderer am
Moarhof, dem Bio-Lehr-
und Forschungsbetrieb der
HBLFA Raumberg-Gum-
penstein, eine grofiere Bau-
stelle auf.

Das alte, seit lingerem baufal-
lige Verwaltergebdude wur-
de abgetragen und an dieser
Stelle wird derzeit das neue
Bio-Institutsgebdude errich-
tet. Dieser Neubau stellt den
Ersatz einer 2005 errichteten
Containeranlage dar, welche
derzeit noch als Biirogebéu-
de genutzt wird. Auf einer
Grundflache von 500 m2 wer-
den in einem zweigeschos-
sigen Bau Raumlichkeiten fiir
Biiros, ein Seminarraum, Um-
kleide- und Aufenthaltsraume

flugszielen sparen. Nimmt ein
Erwachsener den freien Ein-
tritt zu jedem enthaltenen Aus-
flugsziel einmal in Anspruch,
kédme er so auf einen Gegen-
wert von 1.400 Euro.

Mit der Steiermark-Card bietet
sich Jung und Alt, Familien
und Singles ein abwechslungs-
reiches Programm: Naturein-
driicke und spannende Mu-
seen, Sport und Spal,
Kulinarik oder einfach nur Re-
laxen. Speziell das Museums-
angebot konnte fiir die Saison
2021 erweitert werden; sechs
weitere Museen in den unter-
schiedlichsten Regionen sind
nun ebenfalls Ausflugsziele-
partner der Steiermark-Card:
Das Holzmuseum in Murau,
das Osterreichische Post- und
Telegraphenmuseum  Eisen-
erz, das Haus der Wildnis in
Lunz am See, das Graz Muse-

fiir Schiilerlnnen im Praxis-
unterricht und fiir Personal
sowie alle erforderlichen Ne-
benrdume errichtet. Im ge-
samten Bauprozess wird erst-
mals im BMRLT vollstindig
auf Digitalisierung (SMART-
Building) gesetzt und durch
die konsequente Nutzung
neuester Technologien (Bau-
werksdatenmodellierungen-
BIM) werden hochste Stan-
dards angestrebt.

Beim Neubau am Moarhof
wurde bewusst auf eine mo-
derne Architektur und den
Einsatz von nachhaltigen Ma-
terialien wie z.B. Larchenholz
als Auflenfassade gesetzt. Das
gesamte Gebédude ist mit Aus-
nahme der erdberiihrten Rau-
me in konstruktiver Holzbau-
weise ausgefiihrt, wobei auch
sehr moderne Architekturele-
mente wie ein Steildach ein-

um Schlossberg und das nach
umfangreichem Umbau im
April 2021 wiederer6ffnende
Volkskundemuseum in Graz.
Auch das Schloss Seggau mit
der Dbarocken Schloss-Mi-
chaelskapelle, der ,,Seggauer
Liesl“ — der groBiten histo-
rischen Glocke der Steiermark
— und dem Fiirstenzimmer
mit der Bischofsgalerie ist als
neuer Ausflugspartner immer
einen Besuch wert. Fiir Fun
und Action sorgen indes die
Sommerrodelbahn der Erleb-
nisarena St. Corona am Wech-
sel sowie der Hochseilgarten
Mariazell.

Auch sechs neue Bonuspart-
ner, bei denen Steiermark-Card
Besitzer 30 % ErmaBigung er-
halten, konnten fiir die Saison
2021 hinzugewonnen werden,
so z.B. Alpine Freizeitge-
staltung — Schlauchbootfahrt

e

gesetzt werden. Das Gebaude
wird im Klimaaktiv Gold-
standart errichtet und die siid-
seitigen Fenster und Paneele
sind als Photovoltaikelemente
ausgefiihrt. Die anfallenden
Flachdachelemente  werden
begriint ausgefiihrt. Der Neu-
bau, der das Potential eines
Landmarks hat, unterstreicht
die Bedeutung der Bio For-
schung in Osterreich und ist
fir die HBLFA Raumberg-

)
Institutsgebdude Baufortschritt
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auf der Mur, SegwayCenter
Stainz, Tierwelt-Herberstein
Tierparkfiihrer und das Tram-
way Museum Graz. Das kuli-
narische Angebot wiederum
wurde um den Bischoflichen
Weinkeller im Schloss Seggau
und Routkers House of Whis-
key, Gin & Rum erweitert.

Alle Ausflugsziele, Card-Leis-
tungen, den Ersparnisrechner,
Offnungszeiten, Verkaufsstel-
len sowie eine Anmeldemog-
lichkeit zum Kundenportal,
das u.a. Besuchsiibersichten
sowie den Wegfall der Mani-
pulationsgebiihr bei Verlust
der personalisierten Karte bie-
tet, und vieles mehr gibt es auf
www.steiermark-card.net.

Es ist Zeit fir Heimat, denn
das Schone liegt so nah!

GF: Anita Klug

=

Gumpenstein ein groBartiges
Zeichen der Anerkennung so-
wie ein klarer Auftrag fiir die
Zukunft. Die Fertigstellung
bzw. feierliche Eroffnung des
neuen Institutsgebdudes wird
im September 2021 im Rah-
men eines Fachtages erfolgen,
zu welchem wir dann alle In-
teressierten herzlich einladen
diirfen.

Dr. Johann Gasteiner
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GRAWE AUTOMOBIL

MEINE MOBILITAT.
GUT GESCHUTZT.

ahrzeug- und Insassenschutz
eichs meistempfohlener* Versicherung.

e [ch will auf allen meinen Wegen bestmaglich geschiitzt sein. /

e |ch will selbst liber eine maligeschneiderte, individuelle |
Absicherung von Kraftfahrzeug, Lenker und Mitfahrenden
entscheiden — iiber Art, Umfang und damit auch Pramie.

e |ch will schnell wieder mobil sein, falls ein Schaden passiert.

Infos:
Alfred Schrempf -'
Tel. 0664/28 22 002 /
alfred.schrempf@grawe.at

; Die meistempfthené}hs
grawe.al/auigii Versicherung Osterrei

* Alljahrlich werden in einer unabhingigen Studie (FMV0 Recommender Award) 8.000 Versichel{:ngskunden in ganz Osterreich zu ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt.
Die GRAWE steht bei den iiberregionalen Versicherungen in der Gesamtbewertung der KFZ-Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2016-2020 klaran erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen

ITALIENISCHE
MODEBOUTIQUE

WIR SIND UMGEZOGEN!
STAINACH GRAZERSTRASSE 95

Offnungszeiten:
Montag - Freitag: 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Ich freue mich auf Euer Kommen!  Manuela
www.maschal.at | Tel: 0676 - 623 95 69




Zu Beginn dieses Beitrags
muss ich gleich einen Feh-
ler aus dem letzten Beitrag
korrigieren — der Skorpion
geht, wie die Sonne und alle
anderen Sternbilder und
Himmelskérper auch, im
OSTEN auf und der Orion
geht dann zur selben Zeit
im WESTEN unter. Diese
beiden Himmelsrichtungen
sind mir durcheinanderge-
kommen.

Nach dem wunderschénen
Wintersternbild Orion mochte
ich euch diesmal das Stern-
bild Lowe und das Friihlings-
dreieck vorstellen.

Der Lowe liegt auf der Eklip-
tik (Bahn der Sonne) und ge-
hort zu den Tierkreiszeichen
(Sternzeichen). Deshalb wird
er immer wieder von Plane-
ten durchwandert, einmal im
Monat zieht der Mond hin-

Im November & Dezember
des Vorjahres veranstaltete
die Bibliothek von Stainach-
Piirgg eine Malaktion. Kin-
der und Jugendliche konn-
ten ihr Jahr 2020 malen, ihr
Bild in der Bibliothek ab-
geben und so an einer Ver-
losung teilnehmen.

Lustige Bilder iiber Sommer-
Erlebnisse, tiber verschiedene
Ausfliige, tiber das Distance
Learning und natiirlich auch
iiber das Corona-Virus zierten

Jessica

durch, und vom 11. August
bis zum 17. September befin-
det sich die Sonne in diesem
Sternbild. In diesem Zeitraum
ist es natiirlich nicht zu be-
obachten, da es tagsiiber am
Himmel steht.

Der hellste Stern im Léwen
ist der Regulus, auch a (alpha)
Leonis genannt. Die Sterne in
Sternbildern werden nach ih-
rer Helligkeit mit den griechi-
schen Buchstaben o (alpha),
(beta), v (gamma), usw. und
dem lateinischen Genitiv (in
unserem Fall ,,Leo - Leonis®
fiir Léwe) bezeichnet. Anfang
Mairz ist der Lowe um Mitter-
nacht im Siiden zu sehen.
Regulus, der Hauptstern des
Lowen, bildet zusammen mit
Spica (o Virginis), dem
Hauptstern des Sternbildes
Jungfrau (Virgo) und mit
Arktur (o Bootis), dem

zwei Monate lang den Ein-
gangsbereich der Biicherei.
Trotz des Lock-Downs nah-
men einige Kinder an dieser
Malaktion teil und begeister-
ten Besucherlnnen und das

Bibliotheksteam mit ihren
wunderschonen, kreativen
Kunstwerken. Alle Nach-

wuchs-Kiinstler nahmen mit
der Abgabe ihres Bildes auto-
matisch an der Verlosung
teil. Drei von ihnen wurden
gezogen und erhielten eine

Jonathan

Das Sternbild Lowe

Foto: astrokrambiste/K. Schonbacher
Hauptstern des Sternbildes
Rinderhirte  (Bootes) das
Friihlingsdreieck. Spica ist
lateinisch und bedeutet Korn-
dhre, sie ist ein Symbol fiir die
Fruchtbarkeit der Jungfrau.
Dieser Stern leuchtet in bléu-
licher Farbe und ist 260 Licht-
jahre von der Erde entfernt.
Er strahlt so hell wie 2200
unserer Sonnen zusammen
(deshalb wirkt er blaulich —
besonders heille Sterne leuch-
ten blau). Arktur ist knapp 37
Lichtjahre von der Erde ent-
fernt und scheint rétlich (er ist

Weihnachtsiiberraschung:
Jessica, Mateja und Jonathan
freuten sich sehr iiber ihr
Packerl.
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Das Sortiment unserer Biblio-
thek umfasst mehr als 4500
Titel aus den Schwerpunkten
Belletristik, Kinder- / Jugend-
buch, Ratgeber, Sachbuch
sowie Biographie, das wir
pflegen und den Wiinschen
unserer Kunden immer wie-
der anpassen. Fir uns war
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viel kiihler als Spica). Arktur
sicht am Nachthimmel fiir uns
viel heller aus als Spica, ob-
wohl diese viel stirker strahlt.
Das liegt daran, dass Spica
viel weiter weg ist. Regulus
ist 79 Lichtjahre von der Erde
entfernt und scheint blaulich-
weil.
Planeten lassen sich im
Mai wieder gut beobachten.
Jupiter und Saturn kann
man in der zweiten Nacht-
hilfte und am Morgenhimmel
sehen. In der ersten Monats-
hilfte kann man Merkur am
Abend sehen. Man erkennt
ithn kurz nach Sonnenunter-
gang im Osten. Auch Venus
lasst sich im Laufe des Mo-
nats am Abend immer besser
erkennen.
Viel Spall beim Sterne-
schauen wiinscht euch
Kornelia Schonbacher

diese Zeit kein Stillstand:
Wir haben recherchiert und
den Biicherbestand mit neuer
Lektiire erweitert,,,verstaubte*
Biicher mit gutem Gewissen
aussortiert und den R&umen
einen frischen Hauch durch
den Gemildewechsel von
Judith Seiler-Schlommer ge-
geben. Unser bereits seit dem
ersten Lockdown eingefiihrtes
Lieferservice mit der Biicher-
tasche hat sich bewéhrt.
Seit 9. Februar werden wir
mit den Worten ,,Schon, dass
Sie wieder gedffnet haben!*
freudigst begriiit. Daran mer-
ken wir, dass wir mehr brau-
chen ... Begegnungen, Kom-
munikation und Anregungen.
Deshalb schauen Sie mal
wieder rein und , fiittern Thren
Geist®“, natlrlich unter Ein-
haltung der aktuell geltenden
Hygienemalnahmen ;-)

Ihr Bibliotheksteam

=

|
/

N

N N .

e

_ N

-

T
e~
| —

-
»

Seite 25



Seite 20

Kindergarten- und Volks-
schulkinder sind meist sehr
neugierig und wollen vieles
ganz genau wissen. ,, Warum
ist ...?* Warum hat ...2%
Warum-Fragen konnen fiir
Eltern und Pidagoginnen
manchmal sehr anstrengend
sein. Vor allem aber zeigen
sie uns, dass Kinder sich
interessieren und, dass sie
iiber verschiedenste Dinge
Bescheid wissen mochten.

Ganz besonders interessant
sind naturwissenschaftliche
Fragen: ,,Warum gibt es einen
Regenbogen? ,,Warum wird
es nachts dunkel?, Warum
fallt das Buch hinunter und
schwebt nicht davon?* Diese
Neugier und dieses Interesse
sollten wir nutzen, um Kin-
dern die spannende Welt um
uns herum ndher zu bringen.

Leichter fallt uns das meist mit
der ,,belebten Natur* (die spa-
ter Thema im Fach Biologie
ist). Kinder beobachten zum
Beispiel wie aus Kressesamen
oder Blumenzwiebeln Pflan-
zen wachsen, oder sie horen
iber die Metamorphose von
der Raupe zum Schmetterling.

Ein bisschen grofer ist die
Hemmschwelle bei Phéano-
menen der ,,unbelebten Na-
tur* (die spéter in den Fachern
Physik und Chemie behandelt
wird). Doch auch hier gibt es
eine Vielzahl von Moglich-
keiten, um mit Kindern zu be-
obachten, zu forschen und zu
experimentieren.

Doch verstehen Kinder im
Vor- und Volksschulalter das
iiberhaupt? Nach Auffas-
sung von Piaget (1869-1960
- Schweizer Psychologe, der
die Entwicklung des kind-
lichen Denkens erforscht hat)
konnen Kinder im Vorschul-
alter nicht logisch denken und
sind noch nicht in der Lage
»Wenn-dann-Beziehungen*

herzustellen und Begriin-
dungen zu verstehen. Diese
Meinung mag auch der Grund
dafiir sein, dass die Schulfa-
cher Physik und Chemie erst
relativ spét in den Lehrpldnen
auftauchen.

Nach weiteren Forschungen
sind diese Ansichten aber
nicht haltbar. Erikson (1902-
1994 amerikanischer Psycho-
loge, der auch die kindliche
Entwicklung erforschte) hob
hervor, dass Kinder im Vor-
schulalter einen enormen
Wissensdrang entwickeln und
Antworten auf ihre ,, Warum*-
Fragen haben mochten. Auch
im Schulalter haben sie noch
immer ein grofes Interesse an
naturwissenschaftlichen Fra-
gen und wollen auch selbst
Tun und Erforschen.

Und auch die Neurobiologie
zeigt, dass sich das Gehirn
gerade in den ersten Lebens-
jahren stark vernetzt und es
das aufnimmt, was gerade
sinnvoll ist (das schreibt bei-
spielsweise Spitzer, deutscher
Hirnforscher, geboren 1958).
Die neueren Erkenntnisse
zeigen also, dass es durch-
aus sinnvoll ist, das frihe
Interesse fir die Naturwis-
senschaften zu nutzen, auch
wenn noch nicht alles genau
verstanden wird. Wichtig ist,
dass man Kinder dafiir be-
geistert und moglicherweise
auch einen Grundstein fiir ein
spéteres Interesse an den oft
so unbeliebten Féchern wie
Chemie und Physik, legt.

Besonders viel Spall macht
natiirlich das gemeinsame
Experimentieren, und deshalb
mochte ich euch heute zwei
Experimente zeigen, die ihr
ganz einfach zu Hause ma-
chen konnt:

1) Die verbundenen Gefife
(kommunizierende Rohren)
Thr braucht dazu: drei Glaser,

Kiichenrollenpapier, evtl. Le-
bensmittelfarbe, Wasser

Fiillt nun zwei Gléser gleich
hoch mit Wasser. Fiir einen
noch schoneren Effekt gebt in
ein Glas gelbe und in das andere
Glas blaue Lebensmittelfarbe.

Nun dreht ihr das Kiichenrol-
lenpapier zusammen und hiangt
es jeweils in das leere Glas in
der Mitte. Was passiert?

Zuerst sind die beiden dufle-
ren Glaser voll ...

Es lauft so lange Wasser aus
den gefiillten Gldsern in das
leere Glas, bis das Wasser
in allen Glidsern gleich hoch
steht. Mit gelber und blauer
Lebensmittelfarbe wird das
Ergebnis im dritten Glas griin.
Nach ca. 6 Stunden sind alle
Glaser gleich hoch gefiillt.

Warum ist das so? Die Ge-
fal3e sind miteinander verbun-
den, und tberall herrscht der
gleiche Druck und die gleiche
Schwerkraft. Damit nun ein
Gleichgewicht im  Gefal3
herrscht, miissen alle Fiillho-
hen gleich hoch sein.

2) Der Natron-Essig-Vulkan
(oder der Backpulver-Vulkan)
Thr braucht dazu: eine flache
Schiissel, ein hohes schmales
GefaB, Backpulver (3-4 Pkg.)
oder Natron), eine Tasse Es-
sig, evtl. Lebensmittelfarbe

Stellt das Gefal3 in die Schiis-

sel (oder in ein Waschbecken
oder die Badewanne). Nun
fiillt ihr es ca. zur Hélfte mit
Essig (und gebt evtl. Farbe
dazu). AnschlieBen schiittet
ihr das Backpulver dazu.

Was passiert? Der Vulkan
bricht aus!
Vulkanausbruch!

Warum ist das so? Essig ist eine
Saure und Natron eine Base und
diese beiden Stoffe reagieren
miteinander, das ist eine Neutra-
lisationsreaktion. Sdure und Base
neutralisieren sich und setzen
Kohlendioxid (CO2) frei. Das
schdaumt und breitet sich aus.

Natiirlich kann man das Ge-
fa noch kreativ als Vulkan
gestalten (mit Knetmasse,
Papier, .. — im Internet findet
man da viele Anregungen.

ACHTUNG: Bitte die Expe-
rimente nur mit Erwachsenen
durchfiihren und darauf achten,
dass Kinder die Bestandteile wie
Essig und Natron nicht in die Au-
gen bekommen oder essen.

Mehr zu diesem Thema fin-
det ihr zum Beispiel in ,,Was
blubbert da im Wasserglas?*
von Gisela Liick oder auf ht-
tps://www.haus-der-kleinen-
forscher.de/

Viel Spal3 beim
Experimentieren wiinscht
euch

Kornelia Schonbacher




. und die Sehnsucht da-
nach wichst. Die leere
Blackbox im CCW lechzt
nach ihrem Publikum und
wir mit ihr. Auch so man-
che E-Mail erreicht uns mit
Fragen, was denn zu sehen
sein wird, wenn es wieder
losgehen darf.

Das Teilen desselben Raums,
das Atmen derselben Luft,
das gemeinsame Lachen, der

Applaus ist durch keinen vir-
tuellen Raum ersetzbar. Die
dritten im Bunde sind unsere
lieben Kiinstlerinnen, die ihre
Vorfreude wieder und wieder
verlangern... Das gemein-
same und gegenseitige Ver-
missen ist es denn auch, was
uns Mut macht und uns zuver-
sichtlich kreativ sein ldsst. So
verzichten wir auf vielerorts
praktizierte Abwanderungen

ins world wide web. Home-
office, online schooling und
vieles mehr beanspruchen un-
sere Augen bereits iiber Ge-
biihr - und: Herzen & Hirne
sind live einfach direkter
erreichbar! — siche oben...
Wir freuen uns auf neugierig
Gebliebene, Neulinge und
alte Bekannte im Zuschauer-
raum wie auf der Bithne und
basteln unermiidlich an einem

‘&

Marktgemeinde

STAINACH-PURGG

prallen Programm, das sich
auch neue Gedanken machen
will, soll und darf, was Kunst
und Kultur in diesen ,ver-
riickten” Zeiten konnen darf
und soll. Erhalten wir alle
uns all unsere Neugierde und
Vorfreude! Wir freuen uns auf
ein hoffentlich bald wieder
- so prall wie eben erlaubt -
gefiilltes CCW, schone live-
Begegnungen und SIE!

Dorothea Steinbauer & das
CCW-TEAM

Ein spezieller Oster, 1%/3, der im erstenslLockdown 2020 entstanden ist.
a

- Das Sehnen un

rten birgt eben auch so manche Inspiration.
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Vorschau Mirz - Juni 2021:

Sie werden gebeten, sich vorab wegen moglicher
Absagen beim Veranstalter zu informieren!

18.00 Uhr m Samstag: Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach Rom.-kath. Pfarre
10.00 Uhr Sonntag: Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach Stainach
10.00 Uhr Sonntag: Heilige Messe in der Pfarrkirche Piirgg
06.30 Uhr jeden Montag: Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach
17.00 Uhr Donnerstag ungerade Wochen: Heilige Messe in
Worschachwald
18.00 Uhr Donnerstag gerade Wochen: Heilige Messe in
Niederhofen
Bitte beachten Sie die Gottesdienstordnung in unseren
Schaukisten, da kurzfristig Anderungen méoglich sind!
Sonntag, 09.30 Uhr @ Evang. Gottesdienst, jeden 1., 2. und 4. Sonntag im Monat  Evangelische
Dreieinigkeitskirche, Sonneckgasse 307 Dreieinigkeitskirche
jeden Sonntag ABGESAGT: Frithschoppen im Gasthaus Krenn bei
Schonwetter von 11:00 Uhr bis 14:30 Uhr
@) Samstag, 13. Mirz 2021 T;D ABGESAGT: Schitour - Denneck, Anmeldung: Manfred Alpenverein
\ 6.00 Uhr S Semmler 0664 / 91 55 785 Stainach
y@ Sonntag, 14. Mirz 2021 @ Gottesdienst mit HI. Abendmahl Evangelische
\ 9.30 Uhr Dreieinigkeitskirche
Sonntag, 14. Miirz 2021, ABGESAGT: Suppe + Vortrag von Arch.DI.Dr.Theophil Verein auf der Piirgg
\ © 11.00 Uhr Melicher ,,Johanniskapelle — Geschichte einer Restaurie-
rung u. Ent-Restaurierung®
< Samsag, 20. Mérz und Ausbildung zum Alpakahalter, Modul 1 Alpakaland
\@ Sonntag, 21. Miirz 2021 Osterreich
Mittwoch, 24. Miirz 2021 “ Entre Amigos - Latin-Jazz CCW Stainach
20.00 Uhr
“ Samstag, 27. Mirz 2021 Tf\b ABGESAGT: Schitour Dachsteiniiberschreitung, Anmel- Alpenverein
dung bei: Andreas & Florian Schachner 0676/84 24 51 452 Stainach

NS samstag, 27. Miirz 2021
18.00 Uhr

Seite 28 Kulturtipp rfl\b

Segnung der Palmzweige bei der Johanneskapelle, Palm-
prozession und hl. Messe in der Pfarrkirche Piirgg

Wandern, Bergsteigen 9 Sportveranstaltungen Ausflug

RoOm.-kath. Pfarre
Piirgg

0 Veranstaltungstipp
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Mirz 2021

Samstag, 27. Miirz 2021 GEOFFNET: Museum Schloss Trautenfels und Sonder- Schloss Trautenfels

10.00 - 17.00 Uhr ausstellung ,,Gipfelstiirmen! Steirische Expeditionen zum

Dach der Welt™

Sonntag, 28. Miirz 2021 @ Gottesdienst zum Palmsonntag Evangelische

9.30 Uhr Dreieinigkeitskirche

Sonntag, 28. Mirz 2021 m Segnung der Palmzweige am Hauptplatz, Palmprozession Rom.-kath. Pfarre

10.00 Uhr zur Pfarrkirche Stainach, heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

April 2021

Griindonnerstag, 1. April 2021

Heilige Messe vom Letzten Abendmabhl in der Pfarrkirche Rom.-kath. Pfarre

18.00 Uhr Stainach Stainach
Griindonnerstag, 1. April 2021 @ Gottesdienst mit HI. Abendmahl Evangelische
19.00 Uhr Dreieinigkeitskirche

Griindonnerstag, 1. April 2021

Heilige Messe vom Letzten Abendmabhl in der Pfarrkirche Rom.-kath. Pfarre

19.30 Uhr Piirgg Piirgg
Karfreitag, 2. April 2021 m Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi in der Rom.-kath. Pfarre
15.00 Uhr Pfarrkirche Stainach Stainach
Karfreitag, 2. April 2021 m Kreuzweg am Kalvarienberg Niederhofen Rom.-kath. Pfarre
19.00 Uhr Stainach
Karsamstag, 3. April 2021 m Segnung der Osterspeisen: Rom.-kath. Pfarre

10.00 Kapelle Worschachwald
11.00 Pfarrkirche Piirgg

12.00 Uhr Altersheim Unterburg
15.00 Uhr Pfarrkirche Stainach

Ostersonntag, 4. April 2021 m Feier der Auferstehung in der Pfarrkirche Stainach Rom.-kath. Pfarre
06.00 Uhr Stainach
Ostersonntag, 4. April 2021 @ Festgottesdienst mit HI. Abendmahl Evangelische

9.30 Uhr Dreieinigkeitskirche

©) Radtour B Stammtisch Wochenende evang. Pfarre kath. Pfarre o o Kinderveranstaltung Seite 29
TT
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Ostersonntag, 4. April 2021
10.00 Uhr

m Osterhochamt in der Pfarrkirche Piirgg

RoOm.-kath. Pfarre
Piirgg

Ostersonntag, 04. April 2021
19.30 Uhr

Friihjahrskonzert - Tina Zerdin & Solisten des Ensemble
Neue Streicher mit Musik zur Osterzeit, Werke aus Barock
etc.

Verein auf der Piirgg

Ostermontag, 5. April 2021
10.00 Uhr

m Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach

Rom.-kath. Pfarre
Stainach

Donnerstag, 8. April bis T;h Schitourentage - Vendiger, Anmeldung Alfred Pollinger Alpenverein
Sonntag, 11. April 2021 f 0660 /28 98 084 Stainach
Samstag, 10. April 2021 m Feier der Firmung in der Pfarrkirche Stainach Pfarrverband Piirgg-

10.00 Uhr

Stainach-Worschach

Samstag, 17. April 2021
19.30 Uhr

Friihlingsball im Schloss Trautenfels

OVP Stainach-Piirgg

Freitag, 23. April 2021 Andyman - Neues Wienerlied CCW Stainach
20.00 Uhr

Samstag, 24. April 2021 Wehrversammlung Freiwillige

18.00 Uhr Feuerwehr Piirgg
Montag, 26. April 2021 Autorenlesung ,,HEISSZEIT 51 mit Eva Rossmann im CCW Stainach
19.00 Uhr CCW Stainach

Freitag, 30. April 2021 (1) Maibaumaufstellen Freiwillige

18.00 Uhr

Feuerwehr Piirgg

Freitag, 30. April 2021
20.00 Uhr

Kulturtipp l'f’.\“

RAGGA GRONDAL (ISL) - Konzert
Sofia Ramos & Carlos Leitao Ensemble - Nacht des Fado

Wandern, Bergsteigen 9 Sportveranstaltungen Ausflug

CCW Stainach

0 Veranstaltungstipp
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Mai 2021
Samstag, 08. Mai 2021 ,» Trdume* Eine musikalisch-literarische Reise - Margit Verein auf der Piirgg
19.30 Uhr Hess, Bernd Kohlhofer und Dr.Thomas Priebsch

Donnerstag, 13. Mai 2021
10.00 Uhr

Feier der Erstkommunion in der Pfarrkirche Stainach

Rom.-kath. Pfarre
Stainach

Sonntag, 16. Mai 2021

Feier der Erstkommunion in der Pfarrkirche Piirgg

Ro6m.-kath. Pfarre

10.00 Uhr Piirgg
Vorschau Juni 2021

Freitag, 11. Juni 2021 Flo & Band - Musik aus Neapel ITA CCW Stainach
20.00 Uhr

Samstag, 12. Juni 2021 und Griindungsfest 141 Jahre TMK Piirgg TMK Piirgg
Sonntag, 13. Juni 2021

Freitag, 18. Juni und 0 Italienische Modenschau am Hauptplatz Stainach mit Boutique Maschal

Samstag, 19. Juni 2021
17.00 Uhr

Livemusik

Sonntag, 20. Juni 2021
10.00 Uhr

Heilige Messe anschlieBend Pfarrfest

Rom.-kath. Pfarre
Stainach

Sonntag, 27. Juni 2021
10.00 Uhr

Radtour Stammtisch @ Wochenende @ evang. Pfarre m kath. Pfarre

Heilige Messe anschlieBend Pfarrfest mit der Trachten-
musikkapelle Piirgg

Kinderveranstaltung

Rom.-kath. Pfarre
Piirgg

Seite 31
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Wir machen aus Wasser KRAFT! E-WERK @
GROBMING

Wir produzieren in 12 Wasser- und etlichen

Sonnenkraftwerken ausschlieBlich OKO-Strom.

www.das-ewerk.at




Veranstaltungs-
perspektiven 2021

Die Bedeutung des Wun-
sches ,Bleib gesund!“ hat in
Zeiten wie diesen eine neue
Dimension bekommen, das
wird uns taglich aufs Neue
bewusst. Neben den wirt-
schaftlichen Aspekten, die
aktuell eine groBe Last dar-
stellen, ist immer lauter zu
horen: ,Das gesellige Zu-
sammenkommen fehlt mir
schon sehr!“ Wie es derzeit
aussieht, werden wir noch
Geduld haben missen, ehe
es wieder Veranstaltungen
geben wird.

Organsiert wird jedoch
schon jetzt fleiBig,
schlieBlich brauchen vor
allem groRBe Veranstal-
tungen einen gewissen
Vorlauf. Auch die OVP
Stainach-Pirgg hat puncto

Krenwurzen fiir Ostern!
Wann: Karfreitag, 2. April, ab 08.30 Uhr
Wo: Hauptplatz in Stainach

Solange der Vorrat reicht!

Auf Ihr Kommen freut sich die OVP Stainach-Piirgg.

Veranstaltungen Plane, wie
das Almfest auf der Stoi-
ringalmam 15. August 2021
oder den nachsten Ball auf
Schloss Trautenfels. Wir
wissen nicht, was auf uns
in den nachsten Monaten
zukommen wird, trotzdem
brauchen wir Perspektiven
und Meilensteine, um Mut
und Zuversicht zu erhalten.

Erfolgreiche Landwirt-
schaftskammerwahl am
24. Janner 2021

Mit 82,2 % der giltigen
Stimmen legte der Bauern-
bund Stainach-Pilirgg ein
fulminantes Wahlergebnis
in der Landeskammer hin.
Das entspricht einem Zu-
gewinn von 139 % ge-
genliber 2016. Auf Landes-
ebene halt der Bauernbund
sein Ergebnis (70,25 %, plus
0,54 %) stabil. Prasident

Franz Titschenbacher freut
sich, mit seinem groRar-
tigen Team weiterhin als
bestimmende Kraft die Zu-
kunft der Land- und Forst-
wirtschaft gestalten zu
durfen. Gestarkt und zu-
versichtlich blickt der Bau-
ernbund Stainach-Plirgg in
die Zukunft. Wir wiinschen
den bauerlichen Familien
alles Gute.

Abschied von Heinz
Planitzer
UnserehemaligerGemeinde-
rat und lieber Freund Heinz
Planitzer schloss am 9.
Dezember, an seinem 68.
Geburtstag, fir immer die
Augen. Seit dem 15. Le-
bensjahrfolgte Heinz seiner
Berufung als Bautechniker.
Mit seiner hohen fachlichen
Kompetenz, seinem Wissen
und viel Erfahrung unter-

T™

stlitzte er seine Heimatge-
meinde, wo er konnte. Von
2011 bis 2016 gehorte er
dem Gemeinderat an.
Heinz war ein Mensch
klarer Worte und Entschei-
dungen, entschlossener
Handlungen und einer, auf
den wir uns immer ver-
lassen konnten. Wir sagen
ein inniges und aufrichtiges
DANKE, lieber Heinz, und
wiinschen Deinen Lieben
viel Kraft und Zuversicht.

Ruhe in Frieden!

Wir verwohnen Sie in unserem Pizzeria-Restaurant in Stainach mit
unseren weitum bekannten original tiirkischen Speisen, einer
Vielzahlanverschiedenen Pizzen, schmackhaften Salaten und steirischen
Schmankerln! Unsere Pizzen zum Mitnehmen sowie unser Kebap
erfreuen sich grofiter Beliebtheit bei unseren Kunden.

Das von Faruk Bulan und seinem Team mit viel Engagement gefiihrte
Restaurant Bulan Kebap iiberzeugt in zweiter Generation seine
Giste seit 1998 mit Sauberkeit, einer gepflegten Kiiche und mit einer
freundlichen Bedienung.

Unsere Pizzeria im eleganten Stil im Zentrum von Stainach hat
ganzjahrig gedfinet. Bei gemiitlicher Atmosphare wollen wir Sie herzlich
dazu einladen, unser Lokal zu besuchen.

Thr Bulan Team

Tel. Nr. 03682 25827 www.bulan.at
Geoffnet tiglich 11:00 bis 21:00 Uhr, Dienstag Ruhetag

Abholservice wihrend des Lockdowns bis 18:30 Uhr




W’R in Stainach-Purgg

Seite 34

Gesunde Jause mit dem sozialen Etwas

Lebenshilfe Ennstal - Standort Stainach

Seit Herbst des Vorjahres
haben Heidi, Alexandra und
Franz einen neuen, moder-
nen Arbeitsplatz im Gym-
nasium Stainach.

Wurde doch piinktlich zu Be-
ginn des Schuljahres 2020/21
der grof3ziigige Zubau an der
Nordostseite des Gymnasi-
ums Stainach fertiggestellt,
in dem auch ein topmodernes
Buffet eingerichtet wurde.
Und so werden nun tiglich
rund 700 Schiilerinnen und
Schiiler aus 17 Nationen so-
wie der Lehrkorper mit ge-
sunder Jause versorgt. Fiir
die Kinder und Jugendlichen,
welchen die Nachmittags-
betreung der renommierten
Schule in Anspruch nehmen,

Direktorin Ulrike Pieslinger und das Buffet-Team der Lebenshilfe
Ennstal freuen sich iiber die neuen, modernen Riumlichkeiten.

kredenzt das Buffetteam so-
gar ein zweigéngiges Mittags-
menii aus der Benissimo-Kii-
che der Lebenshilfe Ennstal in
Liezen.

Im Zuge der Einweihungsfeier

am 19. Oktober 2020 lobte
Direktorin Ulrike Pieslinger
die langjdhrige und hervor-
ragende Zusammenarbeit mit
der Lebenshilfe Ennstal, die
seit 11. September 2007 ganz

ebenso abwechslungsreiches
wie gesundes Jausensortiment
vom Vollkornweckerl iiber
frisch zubereitete Aufstriche
bis zum selbstgemachten
Miisli anzubieten.

Fiir Heidi, Alexandra und
Franz, welche gemeinsam mit
Begleiterin Maria Schiittner
die Schulbuffet-Mannschaft
bilden, ist es eine ebenso sinn-
volle wie bereichernde Tétig-
keit, die sie mit Liebe und
Begeisterung ausfiihren. Das
Team schétzt dabei ganz be-
sonders die vielen herzlichen
Kontakte, die sich tagtiglich
mit den Schiilerinnen und
Schiilern sowie den Lehre-
rinnen und Lehrern ergeben.

besonders darauf achtet, ein
Hans-Peter Gruber

MACH MIT — GEMEINSAM bliithen wir auf!

BLUHFLACHEN sind
Grund zur Freude fiir
Menschenherzen und zu-
gleich wichtiger Lebens-
raum unserer heimischen
Tierwelt.

Nahrungsquelle, Kinderstube,
Hochzeitsplatz — fast alle un-
sere Wildtiere — wie Insekten,
Vogel, Reptilien oder Siu-
getiere — bendtigen im Laufe
ihres Lebens bunte Wiesen.
Ob  Wiesenhummel, Feld-
lerche oder Rehkitz, sie alle
zehren vom urspriinglichen
Reichtum an heimischen Gri-
sern, Kriautern und Wildblu-
men.

Deshalb  unterstiitzt  die
Marktgemeinde Stainach-
Piirgg in Zusammenarbeit mit
der Lebenshilfe Stainach und
dem Blumenatelier Rosa auch
dieses Jahr zwei wunderbare
Aktionen:

AKTION
WILDBLUMEN

)
o™
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£
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RENATURA BW3 Gumpensteiner Wildblumenmischung
Sie wollen auch in ihrem Garten eine Bienenwiese aus regio-
nalen Wildblumen entstehen lassen — holen Sie sich bei der
Lebenshilfe Stainach die von Dr. Roman Schachner speziell
fiir unsere Region zusammengestellte Wildblumenmischung.
Ab etwa Mitte April werden abgepackte - auch kleinere Men-
gen - im Shop der Lebenshilfe, sowie freitags beim Markttag am
Hauptplatz Stainach zu erwerben sein.

AKTION WILDBLUME 2021 des Landes Steiermark

Ab Mitte April — das genaue Datum héngt von der Witterung
ab und wird noch zeitnah bekanntgegeben — hat jeder Gemein-
debiirger die Moglichkeit, solange der Vorrat reicht, sich im
Blumenatelier Rosa seine GRATIS-Wildblume im Quick-
Pot abzuholen.

Wiesen-Salbei, Wilde Malve, Farber-Hundskamille, Wilde
Mohre, Karthduser-Nelke, Dost, Wiesen-Margerite, Echtes
Labkraut, Acker-Glockenblume, Schafgarbe, Berglauch, Dun-
kel-Konigskerze, Wiesen-Flockenblume, Mittlerer Wegerich
und Wilde Karde gehdren zum Sortiment. Sabine Bund berit
Sie gerne beim Anlegen und Pflegen Ihrer Bliihfliche.

Mit diesen bewussten Aktivitdten und einem gemeinsamen Tun
konnen wir strukturreiche Landschaftselemente fordern und
dem Artensterben vor unserer Haustiire entgegenwirken.

Rita Tasch



- Haftpflichtversicherung lhr Versicherungsbiiro in Stainach

- Kfz-Versicherung Johann Strimitzer
- Rechtsschutzversicherung +43 (0)676 / 60 517 60
- Betriebs- u. Gewerbeversicherung 8950 Stainach-Pirgg

BahnhofstraBe 96
johann strimitzer@helvetia.at

- Reiseversicherungen

- Eigenheimversicherung (Gebsude)
- Landwirtschaftsversicherung
- Haushaltsversicherung

- Spezialversicherungen

Photovoltaikanlagen, Technikversicherungen
E-Bike, Krankenversicherung fir Hunde und Katzen

- Klassische und fondgebundene
Lebensversicherungen

- Unfallversicherung
- Krankenversicherung

,Zusatzversicherung” ei nfac h ° kla ro hQIVE'l'ia A

- Bausparen lhre Schweizer Versicherung
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/Warnig - Ihr Spezialist fur —
4 Gefun |

“g - 1N
Ein Beruf mit Zukunft!

hibefinden,
Handwerkstalente aufgepasst: Wir sind auf der Su-

che nach einem engagierten Lehrling (m/w) der
Installations- und Gebdudetechnik und freuen uns
darauf, dich kennen zu ler- ilE & E i
nen! Mochtest du vorher '
wissen, wie ein Arbeitstag
bei uns Uberhaupt aus-
sieht? Sehr gerne,scanne
einfach den QR-Code und
blicke unseren Lehrlingen
im Film Uber die Schulter!

>zialist fttrJ ‘

Alle weiteren Details (deine Aufgaben, Arbeitszei-
ten, Gehaltsmobglichkeiten...) zeigen wir dir natur-
lich sehr gerne vor deiner offiziellen Bewerbung.

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH

8940 Liezen

Like Nikolaus-Dumba-Str. 12

el Tel.03612 /22719
nrm“"k www.zwarnig.at
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Friithjahrsputz 2021

Aktion saubere Steiermark

Die im Jahr 2020 angesetzte
12. Aktion ,,Der grofie stei-
rische Frithjahrsputz® wur-
de leider zur Eindimmung
der Covid-19 Pandemie ab-
gesagt.

Im Jahr 2019 war die ge-
samte Steiermark bei dieser
Aktion im Einsatz. Auch in
der Marktgemeinde Stainach-
Piirgg haben die Schulen, Ver-
eine und auch Privatpersonen
ein Zeichen gegen das unbe-
dachte Wegwerfen von Miill
gesetzt und Wiesen, Wilder,
Bachlaufe, Griinanlagen und
Offentliche Flachen gereinigt.
Dabei  konnten  hunderte
Kilogramm an achtlos weg-
geworfenem Miill gesammelt
werden.

Die Aktion in diesem Jahr
soll voraussichtlich von
14. April bis 29. Mai 2021
durchgefiihrt werden
(unter Einhaltung der
jeweils aktuell giiltigen
COVID-19 MafBnahmen).

Achtlos weggeworfene Ziga-
rettenstummel, Kaugummi,
Autoreifen und Haushaltsge-
riate, Dosen und vieles mehr
- all das verunstaltet nicht
nur die Landschaft, sondern
hat groe Auswirkungen auf
Mensch und Tier und ver-
ursacht auch extrem hohe
Kosten. Viele dieser Gegen-
stinde, die wir einfach weg-

wKindergedanken*

Ganz schon sauber!

Liebe Leserinnen & Leser!
Wisst ihr, was ich das letzte
Mal beim Spazierengehen
gefunden habe?

Nein, keine schonen Blumen!
Sondern ganz schon viel Miill
- in der Wiese und am Geh-
steig. Ich habe leere Flaschen
und Mund-Nasen-Masken am
Boden liegen gesehen.

Wisst ihr, wo Miill eigentlich
hingehort? Ja genau, in den
Mistkiibel!

Stainach ist so ein schoner
Ort, und ich gehe gerne hier
spazieren, aber der Miill am
Boden gefillt mir gar nicht.
Ich werfe meinen Miill auch
in den Mistkiibel, und ich
bin 7! Ich glaube die élteren
Kinder und die Erwachsenen
schaffen das auch, oder?
Gemeinsam  halten
Stainach sauber!!
doch auch mit!!
Pauline Schonbacher

wir
Macht

werfen, ohne dariiber nachzu-
denken, verbleiben mehrere
hundert Jahre in der Umwelt,
bis sie vollstindig abgebaut
sind. Wussten Sie, dass ein
achtlos weggeworfener Ziga-
rettenstummel bis zu 40 Li-
ter Grundwasser verseuchen
kann? Beim Rauchen sam-
meln sich Nikotin, Arsen, Blei
und viele andere Chemikalien
in den Filtern. Und immer,
wenn es regnet, sickern diese
Stoffe mit dem Regenwasser
in den Boden oder in die Ka-
nalisation.

Um dies zu verhindern, ergeht
daher auch heuer wieder der
dringende Appell um Mit-
hilfe aller Schulen, Vereine,
Firmen und Organisationen

beim Frithjahrsputz 2021. Die
Natur, die Tierwelt, die eigene
Gesundheit, vor allem aber un-
sere Nachfolgegenerationen
werden es uns danken!
Spezielle Aktionsabfallsdcke
und Einweghandschuhe sind
bei der MG Stainach-Piirgg
erhdltlich. Es gibt auch
die Moglichkeit, an einem
Gewinnspiel des Landes teil-
zunehmen.

Weitere Informationen bietet
auch die Plattform des Landes:
www.saubere.steiermark.at

Mag. Magdalena Neuhaus
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ROOM SERVICE FUR ZU HAUSE )
jeweils Samstags und Sonntags e o

Die liebevoll zusammengestellte Friihstiicksbox mit Piirgger
Beinschinken, Fenchelsalami, Miisli mit Beeren, ofenfrischem
. |a Gebdck und vielem mehr wird bis vor die Haustiire geliefert -
||

& .uJ Worschach, Liezen, Oblarn, Bad Mitterndorf und Bad Aussee.
i € 58,00 pro Box fiir 2 Personen
% | Bestellbar immer bis Freitag, 12:00 Uhr
|
g f i.l .Wir freuen Thre Bestellung und Kontaktaufnahme unter
| info@gasthauskrenn-puergg.at oder unter 03682-22274
g @I Thr Team vom Gasthaus Krenn

kostenlos im Raum Stainach-Piirgg, Aigen im Ennstal, Irdning,
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Philomena - Frauen- und Mddchenberatungsstelle

in Liezen und Schladming

Es passiert, bevor es passiert
— Gewaltprivention zum
frithesten Zeitpunkt!

In Osterreich erlebt laut Stati-
stik jede fiinfte Frau Gewalt.
Nach wir vor zihlt Gewalt an
Frauen zu einer der am wei-
test verbreiteten Menschen-
rechtsverletzung. Die welt-
weite Kampagne ,,16 Tage
gegen Gewalt an Frauen®
machte auch dieses Jahr wie-
der mit unterschiedlichen Ver-
anstaltungen auf dieses ge-
samtgesellschaftliche Thema
aufmerksam.

Das Netzwerk der steirischen
Frauen- und Madchenbera-
tungsstellen beteiligte sich
trotz Einschrinkungen durch
die COVID 19 Pandemie mit
regionalen Beitrdgen an die-
ser Kampagne. Die Frauen-
und Maidchenberatungsstelle

Liezen veranstaltete jeweils
drei Online-Workshops zur
Gewaltpravention mit den
vierten und der fiinften Klasse
der BAfEP - Bildungsanstalt
fiir Elementarpddagogik, unter
der Projektleitung von Frau
Mag.* Kunigunde Eckhardt.

Der Dokumentarfilm ,,Liebes:
Leben®, der oberdsterreichi-
schen Regisseurin  Carola
Mair, der den Ausstieg von
drei Frauen aus Gewaltbe-
ziechungen thematisiert, war
ein wertvoller Impuls fiir
eine Diskussion rund um den
Themenbereich Gewalt an
Frauen. Der Workshop diente
einerseits dazu, junge Maéd-
chen zum Thema Gewalt-
pravention zu sensibilisieren,
andererseits war er auch ein
Aufruf zu mehr Zivilcourage
und Solidaritdt fiir von Ge-

walt betroffene Frauen.

Die Frauen- und Midchenbe-
ratungsstelle Liezen mit der
AuBlenstelle in Schladming
unterstiitzt Frauen in ihrer
Selbstbestimmung und bietet
qualifizierte Beratung zu allen
frauenrelevanten Fragen.

Kontaktieren Sie uns bei
Anliegen, Sorgen, Krisen und
familidren Problemen oder
ganz einfach, wenn Sie je-
manden zum Reden brauchen.
Bei Bedarf organisieren wir
auch Workshops und Grup-
penangebote. Auf Vertrau-
lichkeit und wertschédtzenden
Umgang legen wir besonde-
ren Wert. Wir freuen uns auf
Thren Anruf!

Helmut Steinkellner
(Offentlichkeitsarbeit)

PHILOMENA

Fragpn- & Madchan-
baratungsstells

Pl

Philomena Frauen- und
Miidchenberatungsstelle
Liezen
Fronleichnamsweg 15/1

AufBenstelle Schladming
Bahnhofstrafle 429
Telefon 0664/8491422
philomena@psn.or.at

Erreichbarkeit:

Mo 11:00 — 12:00 Uhr
Mi 16:00 — 17:00 Uhr
Fr 09:00 — 10:00 Uhr

Termine sind auch aufler-
halb dieser Zeiten moglich!

RAINBOWS stirkt die Kinder und entlastet die Eltern

Steigende Trennungs- und Scheidungsraten - was nun?

In Verbindung mit Covid-19
gehen Anwiltlnnen von
einer signifikanten Steige-
rung der Scheidungsraten
aus. Die Auswirkungen der
Pandemie setzen Kindern
und Jugendlichen auf vie-
len Ebenen zu. Kommt es
dann auch noch zu einer
Trennung oder Scheidung
der Eltern, dann ist es be-
sonders wichtig, sie bei der
Bewiiltigung dieser Lebens-
situation zu unterstiitzen.

,,Wir wollen den Kindern in
dieser stiirmischen Zeit Halt
geben und ihnen in ihrer neuen

Lebenssituation Perspek-
tiven aufzeigen. In unseren
altershomogenen  Gruppen

konnen wir dabei auf jedes
einzelne Kind, seinem Alter
und seiner Entwicklung ge-
mél, eingehen” sagt Xenia

Hobacher, Facbereichsleiterin
Trennung/Scheidung von
RAINBOWS-Steiermark.
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In Kleingruppen (ca. vier
Kinder) wird in den 12 Tref-
fen mit spielerischen und
kreativen Methoden gear-
beitet. Geleitet werden die
Gruppen von ausgebildeten
Gruppenleiterinnen und
Gruppenleitern. Vertrauen und
Vertraulichkeit spielen dabei
eine wesentliche Rolle. ,,Wir
sagen den Kindern gleich
zu Beginn, dass alles, was
sie erzdhlen in der Gruppe

bleibt. Das ist oft eine grofle
Erleichterung fiir sie, weil
sie trotz der Enttduschung
und der Wut auf ihre Eltern,
niemandem weh tun wollen.
Der Blick richtet sich in die
Zukunft, denn wir koOnnen
Geschehenes  nicht  riick-
gingig machen, aber wir
konnen die Kinder stirken;
ihnen dabei helfen, positive
Zukunftsperspektiven zu ent-
wickeln, trotz der Bela-
stungen, denen sie ausgesetzt
sind®, sagt Hobacher.

In den begleitenden Elternge-
sprachen erfahren Eltern, was
sie in dieser schwierigen Zeit
fiir ihre Kinder tun kénnen.

Neue RAINBOWS-Gruppen
fir Kinder zwischen 4 und
12 Jahren, deren Eltern sich
getrennt haben, starten im

Mirz bzw. April 2021 an
unserem Standort in
Stainach/Piirgg, Bahnhof-
strafle 106/1.

Fiir Jugendliche zwischen 13
und 17 Jahren werden spezielle
YOUTH-Gruppen angeboten!
Wir beraten auch Eltern bei
einvernehmlicher Scheidung
bzw. wenn eine Trennung im
Raum steht.

Weitere Informationen
und Anmeldung iiber
unsere Landesstelle:

RAINBOWS-Steiermark
Mag.* Xenia Hobacher
Grabenstrafie 88

8010 Graz

Tel: 0664/88242208

Mail:
x.hobacher@stmk.rainbows.at
www.rainbows.at
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1) Restwertleasingangebot fiir Verbraucher gemaR §1 KSchG, inkl. OPTIWAY Service fiir den e-208 Active: Kaufpreis: €27.520,-; Eigenleistung: €8.256,-; Lfz: 48 Monate; Sollzinssatz fix: 2,49 % monatliches
Leasingentgelt: € 156,70; OPTIWAY Service: € 28,30; Gesamtleasingbetrag: € 19.264,-; effektiver Jahreszins Leasing: 2,89 %; Fahrleistung: 10.000 km/Jahr; Restwert: € 13.276,58; Bearbeitungsgebuhr: € 160,-;
Rechtsgeschaftsgebuihr: € 140,57; Gesamtbetrag Leasing: € 21.098,75; Kaufpreis beinhaltet einen modellabhdngigen Bonus der Peugeot Austria GmbH, € 2.400,- E-Mobilitatsbonus (Importeursanteil), € 1.000,—
Finanzierungsbonus (bei Finanzierung (iber die PSA Bank Osterreich); € 500,- Servicebonus (bei Abschluf eines PEUGEOT Optiway Service); € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-
Vorteilssets, bestehend aus Kfz- Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Uber die PSA Versicherung, GARANTA Versicherungs-AG Osterreich) und € 500,- Okobonus. Effektiver Jahreszins inkl
Service: 5,08 %; Gesamtbetrag inkl. Service €22.457,15. Neuwagenangebot giiltig bis 28.02.2021 (Kauf-/Antragsdatum) und nicht mit anderen Aktionen der PSA Bank kumulierbar. Mindestvertragsdauer 36
Monate. Angebot der PSA Bank Osterreich, Niederlassung der PSA Bank Deutschland GmbH. Weitere Details bei Ihrem Peugeot-Handler. Symbolfoto. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

P EUGEOTewerenr TOTAL WLTP Gesamtverbrauch: bis zu 16,3 kWh/100 km, CO,-Emission: 0 g/km

Autohaus Baumann GmbH Offnungszeiten

SalzburgerstraBe 430 Mo Do Werkstatt und Verkauf

8950 Stainach-Piirgg 08:00 - 12:00 Uhr  13:00 - 17:00 Uhr
Fr

Tel.: 0043/3682/241 08-11 Fax: 0043/3682/241 08-18 08:00 - 12:00 Uhr  13:00 - 15:30 Uhr

verkauf@peugeot-baumann.at  www.peugeot-baumann.at Samstag geschlossen

SElI DABEI!!

J Wir suchen freiwillige Helfer!

petutschnig
VOLLWARMESCHUTZ - AUSSEN- & INNENPUTZ 120 vusicverein
BAUUNTERNEHMEN Ja re Stainach

Espang 23, A-8954 Mitterberg-St. Martin, (+43 3684-34010 _
www.petutschnig-fassaden.at 3.-4.7.2021

DU hilfst gerne ehrenamtlich?

Du mochtest uns helfen?

ECEKTROTECHNIK 2 .
u Wir sind fiir jede Hilfe dankbar, den
NAL TEQ nur mit DEINER UNTERSTUTZUNG ist

50 ein Fest umsetzbar!

@ Elektroinstallationen © Photovoltaikanlagen

@ TV & SAT-Anlagen © Elektrogerate & Reparaturen
@ Alarmanlagen © Netzwerktechnik

© Blitzschutz & Notbeleuchtung 0 Atteste & Anlageniiberpriifung

Kontakt: Fr. Petra Schmied 03682/24800-12
petra.schmied@stainach-puergg.gv.at
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von Kornelia Schonbacher

DerMirzistda,und viele von
euch juckt es wahrschein-
lich, genau wie mich, in den
Fingern, um endlich mit
der Gartenarbeit loslegen
zu konnen.

Als ich begonnen habe, mich
mit dem Gértnern zu beschif-
tigen, bin ich auf die Perma-
kultur gestoen, und mir ge-
fallt dieses Konzept sehr gut.

Doch worum geht es bei der
Permakultur?
Begriindet wurde die Perma-
kultur in den 1970 Jahren in
Australien — von Bill Mol-
lison und David Holmgren.
Sie wollten widerstandsféhige
und sich selbst regulierende,
landwirtschaftliche Systeme
entwickeln. Und diese sollten
moglichst viele verschiedene,
fiir den Menschen niitzliche
Pflanzen und Tiere behei-

maten.

Es geht um das faire Mitein-
ander zwischen Menschen
und der Natur. Menschen sol-
len achtsam mit den Tieren
und Pflanzen, aber auch mit
dem Boden und allen anderen
Ressourcen (wie Wasser, ...)
umgehen.

Die 3 Grundprinzipien sind:
- Fiir die Erde sorgen!

- Fiir den Menschen sorgen!

- Konsum begrenzen und
Uberschuss verteilen!

Gemiise aus dem eigenen

Garten  schmeckt  einfach

besonders gut!

Gut! Doch was genau heiflit
das fiir meinen Garten? Fiir
meinen Garten bedeutet das
mehr Natur und mehr Leben!

Was zeichnet Permakultur-
Giirten aus? Hier ein paar
Beispiele:
¢ Obstbdume, Beerenstrau-
cher, Kriuter- und Gemiise-
beete und Wiesenflichen sind
harmonisch miteinander ver-

bunden.

* Die meisten Beete sind ge-
mulcht, das heift, die Erde
rund um die Pflanzen wird
mit organischem Material ab-
gedeckt.

* Es gibt auch wilde Bereiche,
wie hohes Gras, Blumenwie-
sen, ...

* Es gibt Kompostpldtze und
Regentonnen, um Abfall zu
vermeiden und Ressourcen zu
speichern und zu nutzen.

* Es gibt eine Vielfalt an
Lebensrdaumen fiir Pflanzen
und Tiere.

* Es muss nicht jeder Wild-
wuchs gleich entfernt werden
— oft lohnt es sich zu war-
ten was da wéchst. Manche
Pflanzen sden sich ganz von
selbst wieder aus.

* Die Eigenheiten eines Gar-
tens werden optimal genutzt
und nicht mit viel Aufwand
ausgemerzt.

Die Zitronenmelisse hat sich
hier ganz von selbst neben
dem Rosmarin und zwischen
den Zwiebeln (die ich dann

suchen musste ) ausgesdt.

Wie kann ich ein bisschen Permakultur
in meinen Garten bringen?
Mulchen:
Rund um die Pflanzen wird die Erde mit organischem Material
(Stroh, Heu, Holzhackschnitzel, Grasschnitt — etwas angetrock-
net, ...) abgedeckt — Achtung: Am besten braunes, holziges mit
griinem, frischem Material mischen, sonst droht den Pflanzen ein
Stickstoffmangel. Durch das Mulchen wird der Boden vor Tem-
peraturschwankungen, Erosion und Austrocknung geschiitzt.
Nicht umgraben:
Das Wenden des Bodens bringt die ganze Bodenstruktur durch-
einander und macht den Bodenlebewesen das Leben schwer.
Besser ist es, den Boden mit einer Grabegabel aufzulockern.
Neue Beete werden mit speziellen Techniken angelegt. Einfach
.Kompostbeet* oder ,,Schichtmulchbeet™ googlen.
Ein ,,wildes* Eck:
Kleine Bereiche mit magerer Erd-Sandmischung fiir ein Stiick
Wildblumenwiese und einigen natiirlichen Materialien wie
Asten, Totholz, Steinen, ... um Insekten und kleinen Wildtieren
Unterschlupf zu bieten.
Mischkultur:
Einige Pflanzen verstehen sich besonders gut mit anderen und
halten sich oft gegenseitig Schédlinge vom Leib. Karotten und
Zwiebel sind zum Beispiel ein gutes Team, denn sie vertreiben
gegenseitig die Karotten- und die Zwiebelfliege. Gut macht sich
auch der Sellerie im Kohlbeet. Auf www.umweltberatung.at
kann man eine tolle ,,Mischkulturscheibe® bestellen — einfach
drehen und schon sieht man, welche Gemiise sich leiden kénnen
und welche eher nicht.
Mehrjihrige Pflanzen anbauen:
Obstbdume, Beerenstraucher, mehrjahrige Kréuter (Lavendel,
Rosmarin, ...) erfreuen uns iiber viele Jahre.
Keine Chemikalien oder Pestizide einsetzen: Man kann
> Niitzlinge fordern, die die Schédlinge auffressen.
> Zusétzlich Pflanzen anbauen, die die Schédlinge nicht mégen
(Duftkrauter, ...).
> Pflanzenbriihen (z.B. Brennnesseljauche) verwenden.

Wer mehr iiber die Permakultur erfahren mochte, dem
kann ich das Buch ,,Permakultur — Dein Garten. — Deine
Revolution.” von Sigrid Drage ans Herz legen.

Fir das Gértnern allgemein
(besonders fiir den Gemii-
segarten) mochte ich euch
www.wurzelwerk.net und
www.gartengemiisekiosk.de
empfehlen — beide haben auch
einen YouTube Kanal mit
vielen, sehr hilfreichen,
Videos zum Thema Garten,
Gemiise anbauen, etc.
Viele Freude im Garten
wiinscht euch
Kornelia Schénbacher!

Platz nutzen und verschiedene

Pflanzen in  Mischkulturen

anbauen.
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Stuckateur-Trockenbau

A-8950 Stainach
GrazerstraBBe 516/3

Tel/Fax: 03682/20818

Mobil: 0664/514 13

95

oder 0664/513 61 56

e-mail: info@gns-trockenbau.net
www.gns-trockenbau.net

& Landschalt

ailen | erinraumpriose
£ 5 A

8952 Irdning

Garten & Landschaft

Christian Bauer
Klostergasse 21

0676 / 68 36 560
garten@vombauer.at
www.vombauer.at

=il

(i P
e

HARING KOMMUNIKATION
FOour uu,o(?,w‘ beroteu

Alarmanlagen - Telefonanlagen - EDV - Netzwerke - WLAN

www.haring-kommunikation.at - 03682 251000 - 8951 Trautenfels 52

Sabine Bund

A-8950 Stainach-Piirgg, Hauptplatz 259

Tel. + Fax: 03682 - 23798
www.rosa-blumen.com

Offnungszeiten
Mo, Di, Do, Fr: 08:00 -
15:00 -
Mi: 08:00 -

Sa: 08:00 -

12:00
18:00
14:00
12:00
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Panther Apotheke Stainach

In der Zeit der Krise gibt es
schonlangsam einen Funken
Hoffnung. Das Einzige, das
man derzeit gegen das Virus
in der Hand hat, ist die
Impfung. Medikamente sind
derzeit noch in der Entwick-
lung. Falls Sie sich noch
nicht sicher sind, ob Sie
sich impfen lassen sollten,
gebe ich Ihnen einen kurzen
Uberblick zu derzeit zuge-
lassenen Impfungen und
deren Wirkung.

Was ich Thnen gleich vor-
weg mitgeben will: Da die
Impfungen derzeit in aller
Munde sind und heutzutage
jeder seine Meinung dazu
duBern kann, ist es wiarmstens
zu empfehlen, sich am besten

bei wirklich fachkundigem
Personal zu informieren. Da-
mit meine ich in erster Linie
Arzt und Apotheker. Kommen
Sie und fragen Sie uns bitte
,,Locher in den Bauch®.

Was man Thnen garantieren
kann, ist, dass die EU in
Bezug auf Arzneimittel und
Impfstoffe hdchste Vorsicht
walten lasst.

Die EU hat kein Interesse da-
ran, ihre Biirger als Versuchs-
kaninchen zu opfern, sondern
versucht, jedem Biirger den
Zugang zu gesicherten Arz-
neimitteln zu ermoglichen.

Nach derzeitiger Datenlage
gab es bei den bis heute
durchgefiihrten ~ Impfungen
keine schwerwiegenden

Nebenwirkungen. Die be-
kannten Impfreaktionen wie
Rotungen/Schmerzen an der
Einstichstelle, Fieber, Abge-
schlagenheit und allergische
Reaktionen sind ganz norma-
le Impfreaktionen. Es handelt
sich hierbei aber nicht um
bleibende Schidden, sondern
um Folgeerscheinungen, die
nach ein paar Tagen abklin-
gen.

Wenn wir uns flichendeckend
impfen lassen, haben wir mit
groler  Wahrscheinlichkeit
eine Chance, unser normales
Leben wieder zuriickzuer-
langen. Keine Ausgangssper-
ren, Umarmungen, Urlaube,
gemeinsames  Abendessen,
musizieren, den ein oder an-
deren verldngerten Barbesuch
und und und.

Ich darf mich hier kurz vor-

stellen. Mein  Name st
Johannes Baldinger, ich bin
seit April Apotheker in der
Panther Apotheke Stainach.
Nach dem Studium der Phar-
mazie habe ich in mehreren
Apotheken in Wien gearbeitet.
Ich habe die tolle Méglich-
keit, in die Fussstapfen meiner
Mutter zu treten, und werde
diese in naher Zukunft anneh-
men.
Ich wiinsche Thnen alles Gute
fiir die kommenden Monate!
Und bleiben sie bitte negativ
;) Thr
Mag. Johannes Baldinger

...................................................................................

Biontech Pfizer: Handelsname Tozinameran :
! Dies ist der erste in der europdischen Union zugelassene :
: Impfstoff. Es handelt sich hierbei um einen mRNA Impfstoff. :
: Vereinfacht erklart: Im Gegensatz zu den am Markt erhalt-
¢ lichen Impfstoffen werden dem Korper nicht Teile des Virus :
i gezeigt auf die das Immunsystem reagiert, sondern die Infor- :
: mation zur Herstellung des Oberflichenproteins des Virus in :
: Form von mRNA. Die mRNA ist sozusagen eine Betriebsan- :
leitung fiir die Zelle, damit diese weil3, was sie herstellen soll,
: um sich gegen das Virus zu wehren. :

Mag.pharm. H. Leitner
Stainach im Ennstal
Tel.03682/2227 60

Offnungszeiten :
: Moderna: derzeitiger Handelsname mRNA-1273 :
MO-FR 8:00-12:00 : Dieser Impfstoff ist der zweite in der EU durch die EMA :
: zugelassene Impfstoff. Er ist ebenso ein mRNA Impfstoff.
15:00 - 18:00 Die Funktionsweise ist dieselbe wie bei dem Impfstoff von
SA 8:00 - 12:00 Pfizer/ Biontech. :

i AstraZeneca: derzeitiger Name AZD1222

: Dies ist ein Vektor Impfstoff. :
: Dieser basiert auf einem NICHT vermehrungsfihigen Virus. :
: In diesem ist die Information enthalten, die die Zelle benétigt, :
: um Proteine herzustellen, um eine Immunantwort auf das :
: Coronavirus auszuldsen. :

...................................................................................

Salzburger Str. 255 - 8950 Stainach

apo@panther-apotheke-stainach.at

www.panther-apotheke-stainach.at
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steiermaerkische.at

Steiermadrkische

SPARKASSES

In Stainach-Purgg
vor Ort fur Sie da.

Harald Wundersamer

Filialleiter

Tel. 05 0100 - 34650
harald.wundersamer@steiermaerkische.at

.‘. Christine Rock
.- Kundenbetreuerin
| Y

&= ' Tel.050100 - 34652
H christine.roeck@steiermaerkische.at

?_
| -
i

Steiermarkische Bank und Sparkassen AG
8950 Stainach, Hauptplatz 146

Schalter-Servicezeiten
MO, FR 8.30 - 12 Uhr und 14.30 - 16.30 Uhr
DI, MI, DO 8.30 - 12 Uhr

Beratung nach Terminvereinbarung
MO-FR 8-19 Uhr

Bezirk Liezen #glaubandich

WIR DRUCKEN IHRE
BILDER RIESENGROSS

auf Platten, Leinen und Tapeten

Acrylglas
Kunststoff

Dekorplatten ,
Dibondplatten werbetechnik

Planen tuttinager

Folien A-8950 Stainach, Niederhofen 19
. Tel. 03682 /222 68
Papler www.tuttinger.at, office@tuttinger.at

spar~’s

Eigenes Konto? Brauchst du.

Jetzt spark? Konto in einer Filiale der
Steiermdrkischen Sparkasse eréffnen ==
und viele Vorteile sichern!

* Alle Infos findest du unter spark7.com/brauchstdu

** Aktion gliltig flr alle Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren, die von 1.2. bis 30.4.2021 ein
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermdrkischen Sparkasse eréffnen (bei unter 14-jdh-
rigen ist die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters notwendig). Das Startguthaben

und die Kontogutschrift werden direkt aufs Konto gebucht. Rucksack solange der Vorrat
reicht. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barablése maoglich.




Seit ziemlich genau einem
Jahr leben wir nun in und
mit der Pandemie. Zu
Beginn der Krise hitte sich
wahrscheinlich niemand
gedacht, dass dieses Virus
unser Leben so lange und so
nachhaltig bestimmen wird.
Jeder sehnt sich nach
Normalitiat, aber leider ist
noch immer kein unmittel-
bares Ende der Einschrin-
kungen in Sicht. Obwohl, es
hat auch in dieser schwierigen
Zeit, die oft von Verzicht und
Einschrinkungen geprigt ist,
doch auch einiges Positives
gegeben.

So hat es in der Gemeinde, vor
allem im ersten Lockdown,
doch einen sehr groflen Zu-
sammenhalt gegeben.

Jiingere Bewohner haben Per-
sonen der Risikogruppe bei

Unser Herz

Die Pandemie in der Gemeinde

Einkdufen und in den Dingen des
taglichen Lebens unterstiitzt.

Wir hatten und haben immer
die Moglichkeit, uns in unserer
Gemeinde im Freien zu bewegen,
und man lernt vielleicht auch mal
Plitze kennen, zu denen man
unter normalen Umstinden nie
gekommen wire.

Sogar die Weihnachtsbeleuch-
tungen nahmen manche bewusster
wabhr.

Auch die Gewerbetreibenden
haben sich in der Krise als sehr
kreativ erwiesen. So gibt es bei fast
allen Gastronomiebetrieben die
Moglichkeit, Speisen abzuholen.
Auch andere Betriebe, wie zum
Beispiel das Blumenfachgeschaft
oder die Lebenshilfe, boten die
Moglichkeit zur Abholung an. Ich
denke, das war vor allem in der
Weihnachtszeit sehr wichtig.

Es gibt aber auch in dieser Zeit

SPO s

Archivmaterial - Foto wurde vor der Corona-Pandemie ommen

aufgenor

einige mutige Unternehmer, die
uns Hoffnung machen. So wurde
fiir die Eroffnung eines Geschiftes
fir  Fischereibedarf  (CARP
HOUSE) und auch am Umzug
einer Modeboutique (MASCHAL)
gearbeitet. In der ehemaligen
Bahnhofsrestauration hat eine
Bickerei mit Catering eroffnet.

Auch fiir den geschlossenen
Gasthof Sorger gibt es schon
wieder einen neuen Péchter.
Danke an jene, die uns die Biicher
der Gemeindebibliothek sogar bis
zur Haustiir gebracht haben.

Als  kleinen = Wermutstropfen
mochte ich allerdings noch
anbringen, dass man auch in Zeiten
der Krise noch immer nicht gelernt
hat, sorgsam mit unserer Natur
umzugehen. Leider sind vermehrt
Einwegbecher, Mundschutz und
Bierdosen in unserer Gemeinde
verstreut.

Aber es ist schon zu sehen, dass es
Mitbiirger gibt, die auch wahrend
des Jahres Miill sammeln. Ich
hoffe, dass es heuer wieder einen
Friihjahrsputz gibt und sich sehr
viele daran beteiligen.

Ich bin davon iiberzeugt, dass wir
gemeinsam durch diese schwierige
Zeit kommen. Wie lange es noch
dauert, kann niemand sagen. Aber
je disziplinierter wir sind, desto
schneller wird es gehen.
Vielleicht nimmt man nach der
Krise manche Dinge nicht mehr
als selbstverstandlich an und
lernt auch wieder, respektvoller
miteinander umzugehen.
Dann war das Ganze doch fiir
etwas gut.
Bleibt's g ‘sund!
GK Werner Hagauer
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120 Jahre Jubiliumsfest

ab 10:00 Festzeltbetrieb
13:30 Aufmarsch der Gastkapellen
14:00 »120 Jahre Musikverein Stainach”
am Hauptplatz Stainach
16:00 Gastkonzerte in der Festhalle
21:00 AusZeit - Die Band

Bezirksmusikf

ab 10:30 Frilhschoppen in der Festhalle “
12:30 Aufmarsch der Musikkapellen FRE B
13:00 Festakt am Hauptplatz
15:00 Gastkonzerte in der Festhalle \/

Zeit gemeinsam zu feiern...
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Erstes Sommercamp in Stainach-Piirgg

vom 16. bis 20. August 2021

In Kooperation mit der
Ballschule  Liezen  or-
ganisiert die Gemeinde
Stainach-Piirgg heuer das
erste Sommercamp. Dieses
richtet sich an Kinder zwi-
schen 3 und 12 Jahren, ist
ganztigig und findet vom
16. bis 20. August 2021 statt.
Es gibt drei Schwerpunkte:
Kindergarten Camp, Fuf3-
ball Camp und Ballschule-
Camp.

Viel Bewegung an der fri-
schen Luft, jede Menge Spal3,
Spiele, Spannung und Action
— das alles und noch viel mehr
diirfen die Kinder bei diesem
einwochigen Camp erleben.
Austoben, mit anderen Kin-
dern Spal3 haben und eine ak-
tive, lustige Ferienwoche ver-
leben, lautet die Devise.

Neben roten Backen und viel
Freude werden die Kinder na-
tiirlich auch rundumversorgt.
Es gibt eine gesunde Jause,
selbst zubereitetes Mittag-
essen und Snacks zwischen-
durch. Die Kinder und ihre
Eltern kénnen beim Sommer-
camp zwischen drei Schwer-
punkten wihlen.

Fiir die Kleinsten

Im Kindergarten Camp (3 bis 6 Jahre) lernen die
Kleinsten viele unterschiedliche Ballsportarten
kennen. Von Fuflball, Basketball, Landhockey,
Tennis bis hin zu Frisbee und abwechslungsreichen
Abenteuerspielen ist die Liste der Moglichkeiten
unerschopflich. Mit altersgerechten Ubungen ver-
bringen die Kinder eine Woche voller Bewegung,
Spall und Action.

Verschiedene
Ballsportarten und -spiele kennenlernen
Beim Ballschule Camp lernen die Volksschiiler
natiirlich auch verschiedene Ballsportarten (Fuf3-
ball, Basketball, Landhockey, Tennis usw.) kennen.
Die Trainer begeistern die Kinder aber auch mit
Wasserspielen, Erlebniswanderungen, dem Auf-
bau verschiedener Parcours (z.B. Radparcour),
dem Erlernen unterschiedlicher motorischer Fahig-
keiten, sowie lustigen und kreativen Abenteuer-
spielen mit dem Ball. Ein soziales Miteinander und

Teamgeist stehen dabei im Vordergrund.

Ein Camp fiir Fufiballer

Beim  FuBiball  Schwerpunkt bieten die
Trainer spezielle Trainingseinheiten fiir Kicker an.
So konnen die Nachwuchsfuflballer ihre Technik,
Taktik und Koordination spielerisch verbessern.
Auch Testspiele stehen am Programm. Zwischen-
durch gibt es natiirlich auch spannende Abenteuer-
spiele.

Ballschule Frey

Nihere Informationen zum Camp sowie
das Anmeldeformular erhalten Sie auf
: www.ballschule-frey.at.

Seite 45
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Bergrettung Stainach

Baustein & Spendenaktion fiir Einsatzzentrale Bergrettung Stainach

Du Kkannst mithelfen, die
Errichtung dieser absolut
wichtigen Infrastruktur zu
ermoglichen. Dazu kommt
eine Forderung seitens der 4
Gemeinden, der Steirischen
Bergrettungs-Landesstelle
und Eigenleistungen der
Ortsstelle Stainach.

Wir erlauben uns in den
nichsten Wochen personlich
bei Dir vorbeizuschauen und
unser Vorhaben zu présentie-
ren (unter Beriicksichtigung
der aktuellen COVID-19 Ver-
ordnung).

Wie kann ich spenden?

+ Uberweisung auf unser
Bankkonto:

IBAN AT76 2081 5080 0011 1016

Verwendungszweck: ,,Bau-
steinaktion + Dein Name*
(fiir die Ehrentafel)
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* Bar bei allen Mitgliedern
der Bergrettung Stainach

Danke fiir Deine Unterstiit-
zung!

Die Bergrettung Stainach
ist eine von 53 Ortsstellen
des Osterreichischen Berg-
rettungsdienstes in der Stei-
ermark. Es ist Aufgabe der
Bergrettung, Personen, die
im alpinen oder unwegsamen

Gelédnde in Not geraten, ver-
misst oder verungliickt sind,
zu suchen, Hilfe zu leisten,
zu bergen und eine rasche
medizinische Versorgung zu
ermoglichen.

Egal WO, egal WIE, egal
WANN — Wir holen DICH
raus!

Die Bergrettung kann darii-
ber hinaus Rettungsdienste
im organisierten Schiraum

(Pistendienst) durchfiih-
ren. Sehr oft werden wir zur
Unterstiitzung  angefordert,

wenn es zum Beispiel um die
Bergung eines verunfallten
Forstarbeiters geht. Auch bei
der Bergung von Tieren aus
unwegsamem Geldnde st
unsere Mitarbeit gefragt. Die
derzeit 49 aktive Bergretter
der Ortsstelle Stainach (von
insgesamt 59 Bergrettern)
sind 365 Tage im Jahr und 24
Stunden téglich einsatzbereit!

Einsatzgebiet:  Gemeinden
Irdning- Donnersbachtal,
Stainach-Piirgg, Aigen und
Warschach.

95 Einsdtze mit 495 Einsatz-

(

Bausteine:

» Iressenstein® €50 (ca. 80 x 40 mm)
wHochtausing“ €100 (ca. 96 x 56 mm)
wHochweber* €200 (ca. 120 x 70 mm)

»Grimming“ €300 (ca. 136 x 88 mm)

o

Ao =R

stunden/Jahr und 28 Ubungen
mit 1.169 Stunden/Jahr sind
der Durchschnitt der letzten
vier Jahre.

Um die stetig steigenden
Einsatzzahlen und die dafiir
notwendige, umfangreiche
Ausbildung bewiltigen zu
konnen, ist es unumgéanglich,
eine eigene Einsatzzentrale
anzuschaffen.

Was wollen wir mit Deiner
Spende erreichen?

Das oberste Ziel ist es,
schneller bei in Not geratenen
Personen zu sein und unsere
Einsatzabldufe stindig zu op-
timieren und professioneller
zu gestalten. Eine entspre-
chende Infrastruktur hilft uns
dabei, die stetig wachsende
Anzahl an Einsétzen in die-
sem Sinne zu bewaltigen.
Was passiert mit Deiner
Spende?

Die Gemeinde Stainach-

Piirgg stellt uns dankenswer-
terweise das alte SV Grim-
ming Gebidude in Trautenfels

als zukiinftige Einsatzzentra-
le zur Verfiigung. Das Gebéu-
de muss einer umfassenden
Sanierung unterzogen wer-
den und dafiir brauchen wir
Deine Hilfe.

Was bekommst Du dafiir?
Mit dem Erwerb eines Bau-
steines wird Dein Name auf
einer schonen Ehrentafel pra-
sentiert. Je hoher der Geldbe-
trag, desto groBer dein Name
auf der Tafel. Fir € 25— im
Jahr iibernimmt die Bergret-
tung fiir Dich und Deine Fa-
milie im Notfall anfallende
Such- und Bergungskosten.
Durch Deinen Fordererbei-
trag unterstiitzt Du zugleich
auch die Ausbildung der
Mannschaft und Maflnahmen
zur Durchfithrung der Ret-
tungseinsétze.

Wir freuen uns natiirlich auch
iiber kleinere Spenden - jeder
Euro zihlt!

Die Bergrettung Stainach
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Liebe Geburtstagsjubilare!
In den letzten drei Monaten durften wir unter anderen
folgenden Damen und Herren zum (halb)runden

Geburtstag gratulieren:

Kreutzer Eleonore
Sallegger Friederike
Forstner Gertrude
Pollinger Alfred
Gaal Helga

Schwaiger-Fellinger Helfried

90 Jahre
90 Jahre
85 Jahre
85 Jahre
80 Jahre
80 Jahre

Ein personlicher Besuch zu Hause ist nach wie vor
leider nicht moglich, dennoch bemiihen wir uns, alle
telefonisch und schriftlich zu erreichen, um auf diesem
Weg unsere Gliickwiinsche zu iiberbringen.

1hr Biirgermeister
Roland Raninger

...............................................................................................................................

Zur Pensionierung

Zum 60. Geburtstag
Lieber Franz! Seit 1982 —
also fast seit der Griindung
des Vereines Lebenshilfe
Ennstal — gehorst du zu uns.
Danke fiir deine wertvolle
Arbeit in der Grimming-
werkstitte und im Buffet
des Gymnasiums Stainach,
danke fiir deinen Humor,
dein  schauspielerisches
Talent und Engagement im

B

Marktgemeinde

STAINACH-PURGG

Herzlichen Gliickwunsch
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Jeux Dramatiques und deine Freude und Begeisterung am
Malen und kiinstlerischen Gestalten.
Am 27. Mirz 2021 feierst du,
lieber Franz MofShammer,
deinen 60. Geburtstag.

Alle deine Freunde und Kolleglnnen der Lebenshilfe
Ennstal gratulieren dir zu diesem besonderen Anlass und
wiinschen dir alles Liebe und Gute fiir deine Zukunft!

Postenkommandant, Kontrollinspektor Walter Schwab, hat mit 1. Dezember 2020
seinen wohlverdienten Ruhestand angetreten. Nach seiner jahrzehntelangen Tatigkeit als
Gendarm und Polizist im Auftrag fiir unsere Sicherheit durften wir uns bei KI Walter
Schwab fiir die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit im Namen der Marktgemeinde

Stainach-Piirgg bedanken.

Wir wiinschen Walter Schwab im Ruhestand weiterhin viel Gesundheit und alles Gute!

Immobilien in Stainach-Piirgg

Folgende Objekte werden zur Vermietung ausgeschrieben:

Wohnung Nr. 5
im 3. Stock zu vermieten

Objekt: Wohnung Nr. 5 im
3. Stock des Wohnhauses
Lage: Bahnhofstra3e 106
Stainach-Plirgg

Grofle: 49,20 m?
Beschreibung: 1 Vorraum,
1 Kiiche (eingerichtet),

2 Zimmer, 1 Bad, 1 WC und
1 Abstellraum.

Miete: € 446,92 monatlich
inkl. Betriebs- / Heizkosten
und MwSt.

Zu vermieten:

ab 1. Juni 2021,

Kaution 2 Monatsmieten

Wohnung Nr. 3 im
2. Stock zu vermieten

Objekt: Wohnung Nr. 3 im

2. Stock des Wohnhauses
Lage: Bahnhofstra3e 106
Stainach-Plirgg

Grofle: 38,37 m?
Beschreibung: 1 Vorraum,
1 Kiiche (eingerichtet),

1 Zimmer, 1 Bad (Dusche),
1 WC und 1 Abstellraum!
Miete: € 398,96 monatlich
inkl. Betrieb- / Heizkosten
und MwSt.

Zu vermieten:

ab 1. Juni 2021,

Kaution 2 Monatsmieten

Garage Nr. 5 zur Wohnung
Nr. 3 in der Bahnhofstrafie

Objekt: Garage Nr. 5 (hinter
dem Wohnhaus und in Kom-
bination mit der ausgeschrie-
benen Wohnung Nr. 3 im
Haus der Bahnhofstrafe 106,
Stainach-Piirgg

monatl. Nutzungsgebiihr:
€36,41

Zu vermieten:

ab 1. Juni 2021

i Biirger der Marktgemeinde
Stainach-Piirgg, welche eine
i Wohnung oder Garage su-
i chen, kénnen schriftlich bei
i der MG Stainach-Piirgg an-
i suchen.

i Formulare fiir das Wohnungs-
i oder Garagenansuchen liegen
i am Gemeindeamt auf bzw.
i sind auch auf der Homepage
i abrufbar:

www.stainach-puergg.gv.at
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Praxisbuch von Thomas Losch

“Fruher hatte ich Angst vor dem eigenen Schatten."”

Ein lassiges Buch fur uns alle. Gut zu lesen, mit unterhaltsamen
Geschichten aus dem Leben, die mit einfachen Werkzeugen des
sicheren Auftretens verbunden sind.

Bilder: Birgit Steinberger, photoinstyle.at | Layout: Robert Deli, drugra.at

Fur alle, die gehort werden wollen.
Jeder kann es lernen, wie dieses Buch beweist!

Direktbestellung

Thomas Losch: +43 664 392 67 77
Manuela Losch: +43 664 464 04 84
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

Auch in der Bahnhofstrafik Schachner, der Trafik
Zefferer und im Buchhandel erhaltlich.




	01 Titelseite Frühling 2021.pdf
	Seite 02 Raika Fahrspass A4 Raiba Inserat 2021.pdf
	Seite 03.pdf
	Seite 04.pdf
	Seite 05.pdf
	Seite 06.pdf
	Seite 07.pdf
	Seite 08.pdf
	Seite 09.pdf
	Seite 10.pdf
	Seite 11.pdf
	Seite 12.pdf
	Seite 13.pdf
	Seite 14.pdf
	Seite 15.pdf
	Seite 16.pdf
	Seite 17.pdf
	Seite 18.pdf
	Seite 19.pdf
	Seite 20.pdf
	Seite 21.pdf
	Seite 22.pdf
	Seite 23.pdf
	Seite 24.pdf
	Seite 25.pdf
	Seite 26.pdf
	Seite 27.pdf
	Seite 28.pdf
	Seite 29.pdf
	Seite 30.pdf
	Seite 31.pdf
	Seite 32.pdf
	Seite 33.pdf
	Seite 34.pdf
	Seite 35.pdf
	Seite 36.pdf
	Seite 37.pdf
	Seite 38.pdf
	Seite 39.pdf
	Seite 40.pdf
	Seite 41.pdf
	Seite 42.pdf
	Seite 43.pdf
	Seite 44.pdf
	Seite 45.pdf
	Seite 46.pdf
	Seite 47.pdf
	Seite 48 Thomas Lösch_Inserat A4_GZ_14012021-1.pdf

